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BEILAGENHINWEIS
Der heutigen Ausgabe des

Familienwochenblattes „der reporter”
liegen teilweise Prospekte 

folgender Firmen bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.
Sofern Sie keine Beilagen erhalten haben,
melden Sie sich bitte umgehend bei uns 

unter Tel. 0 43 61 / 62011-0.

23701 Eutin 23689 Luschendorf
www.carl-bremer.de

23758 Oldenburg

Partyservice 
Schuhstr. 67 • Oldenburg • Telefon (0 43 61) 22 40
Unser Angebot von Do. – Sa.

gefüllte Braten   
  kg  8,99 €

IMPRESSUM
der reporter Oldenburg
Das Familienwochenblatt für Oldenburg/H.,
Dahme, Damlos, Lensahn, Wangels, 
Kaköhl, Hohwacht, Lütjenburg
sowie die dazwischenliegenden Orte:
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn
Gertrudenthaler Straße 3

der reporter Oldenburg
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Telefon 043  61/62011-0
Fax  043  61/62011-44
www.derreporter.com
E-Mail: info@derreporter.com
Vertrieb Tel. 043  61/62011-10
 Tel. 043  61/62011-16

Auflage 18.000 Exemplare
Druck Druckhaus Walsrode GmbH & Co.KG

UNSERE PARTNER:

der Kurier am Wochenende
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Telefon 043  61/62011-0
Fax  043  61/62011-44
E-Mail: info@der-kurier.info
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Stüben-Verlag+Werbung
Tel. 0   43   71  -  86   27-0
E-Mail: info@reporter-fehmarn.de
der reporter Neustadt
Balticum-Verlag+Werbung
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E-Mail: anzeigen@der-reporter.info
der reporter Timmend. Strand
Verlag PM-Druck
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E-Mail: anzeigen@reporter-tdf.de
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Tel. (038293) - 41 000
E-Mail: der.reporter@t-online.de
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BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Tel.: 0800 - 45 40 111 · Fax: 043  61/62011-44
E-Mail: info@probsteer.de
Mit Namen und Buchstaben gekennzeichnete Artikel 
müssen nicht der Meinung der Redaktion entsprechen.
Für die aufgegebenen Anzeigen wird keine Haftung 
übernommen.
Die von uns entworfenen Anzeigen und Texte  bleiben 
auch nach Veröffentlichung unser Eigentum.
Jede Verwendung - insbesondere Ablichtung, 
Vervielfältigung oder Abdruck bedarf unserer 
ausdrücklichen Zustimmung.
Anzeigen, die in der Gestaltung nicht die Zustimmung des 
Inserenten finden, werden nicht ersetzt. Nur Anzeigen mit 
sinnentstellenden Fehlern werden in der folgenden 
Ausgabe mit der Richtigstellung veröffentlicht.

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter 
Angabe Ihrer Anschrift per E-Mail an diese 
Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen 
können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf 
Ihrem Briefkasten mit dem Hinweis „bitte keine 
kostenlosen Zeitungen“ anzubringen. Weitere 
Informationen finden Sie auch auf dem Verbrau-
cherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 08:30 - 17:00 Uhr
Mi. 08:30 - 15:00 Uhr · Fr. 08:30 - 14:00 Uhr

Fertige Druckvorlagen  
bis Montag 12.00 Uhr 

(Anzeigen & Redaktion)

finden Sie
ab sofort im Internet unter
aksh-notdienst.de

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

Schließung Amtsverwaltung 
Oldenburg-Land am 2. März

Oldenburg in Holstein (mh). 
Die Amtsverwaltung Olden-
burg-Land, Hinter den Höfen 
2, 23758 Oldenburg i.H. sowie 

das Bürgerbüro in Großenbrode, 
Teichstraße 12, 23775 Großen-
brode ist am Montag, den 02. 
März 2026 geschlossen.

Vollsperrung der Hoheluftstraße
Umleitung über den Mühlenkamp

Oldenburg in Holstein (fn). Ab 
dem 25.02.2026 bis voraussicht-
lich 13.03.2026 wird die Hohe-
luftstraße auf Höhe der Kreuzung 
Liliencronstraße/ Heinrich-Siem-
ßen-Straße voll gesperrt. Grund 
hierfür sind Kanalarbeiten im 
Zuge der Sanierung der Lilien-
cronstraße. Der Verkehr wird für 
die Dauer der Maßnahme über 
den Mühlenkamp umgeleitet. In 
diesem Bereich wird beidseitig 
ein absolutes Haltverbot einge-

richtet. Dieses ist erforderlich, 
um trotz des erhöhten Verkehrs-
aufkommens eine ausreichende 
Fahrbahnbreite sicherzustellen. 
Besonders zu berücksichtigen 
ist, dass sich im Mühlenkamp 
ein Krankenhaus sowie eine Ret-
tungswache befinden. Das Halt-
verbot dient daher nicht nur der 
Aufrechterhaltung des Verkehrs-
flusses, sondern vor allem dazu, 

Rettungs- und Einsatzfahrzeuge 
jederzeit ungehindert passieren 
zu lassen und Verzögerungen 
bei Einsätzen zu vermeiden. Das 
Ordnungsamt wird im gesamten 
Zeitraum verstärkt Kontrollen im 
Mühlenkamp durchführen. Ord-
nungswidrig abgestellte Fahrzeu-
ge werden konsequent und auf 
Kosten der Fahrzeughalter ab-
geschleppt. Verkehrsteilnehme-

rinnen und Verkehrsteilnehmer 
werden dringend gebeten, die 
eingerichteten Haltverbote und 
Umleitungen zu beachten sowie 
nach Möglichkeit auf alternative 
Routen auszuweichen. Das Ord-
nungsamt bittet um Verständnis 
für die notwendigen Maßnah-
men im Interesse der Verkehrssi-
cherheit und der Einsatzfähigkeit 
von Rettungsdiensten.

Oldenburg in Holstein (gfe).  Mit 
großer Einigkeit haben die Mit-
glieder der SPD aus Gremersdorf, 
Heringsdorf, Großenbrode und 
Neukirchen am Donnerstagabend 
den neuen Ortsverein „Olden-
burg-Land“ gegründet. Damit 
bündeln die bisherigen Ortsver-
eine ihre Kräfte für eine stärkere 
sozialdemokratische Arbeit im 
ländlichen Raum. Die Kreisvor-
sitzende des SPD-Kreisverbands 
Ostholstein, Gabriele Freitag-
Ehler, eröffnete die Versammlung 
und würdigte die breite Beteili-
gung als Zeichen des Zusammen-

halts. Alle Beschlüsse – von der 
Entlastung der bisherigen Vorstän-
de über die Zusammenführung 
der Konten bis hin zum neuen 
Namen – wurden einstimmig 
gefasst. Zur Vorsitzenden wurde 
Gabriele Freitag-Ehler gewählt, 
ihr Stellvertreter ist Jörg Brandt. 
Komplettiert wird der Vorstand 
durch Julia Schicke (Kassiererin), 
Wolfgang Huthsfeldt (Schriftfüh-
rer) sowie Monika Klein und Joa-
chim Baumgarn (Beisitzende). Als 
Revisoren wurden Olaf Willert 

und Jan Peter Kindel gewählt.
Ein besonderer Dank galt den bis-
herigen Vorsitzenden der Ortsver-
eine Gremersdorf, Heringsdorf, 
Großenbrode und Neukirchen für 
ihr langjähriges Engagement.
Der neue Vorstand setzt auf Of-
fenheit, Teamgeist und eine stär-
kere Ansprache junger Menschen. 
Ziel ist es, die sozialdemokrati-
sche Politik im Raum Oldenburg 
in Holstein gemeinsam weiterzu-
entwickeln und zukunftsfest auf-
zustellen.

Neustart mit Geschlossenheit: SPD gründet 
Ortsverein „Oldenburg-Land“
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Nordtrans
 Umzüge
- Haushaltsauflösungen

- Möbeleinlagerung
– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –

www.nordtrans-umzüge.de

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von 
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden, 

Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung 
von Kellerdurchfeuchtungen auf der Insel

Fehmarn und der Ostseeküste. 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Tel. 04372 / 99 19 23     www.kellerdurchfeuchtung.de 

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von 
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden, 

Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung 
von Kellerdurchfeuchtungen auf der Insel

Fehmarn und der Ostseeküste. 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Tel. 04372 / 99 19 23     www.kellerdurchfeuchtung.de 

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von 
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden, 
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung 

von Kellerdurchfeuchtungen auf der Insel
Fehmarn und der Ostseeküste. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23     www.kellerdurchfeuchtung.de 

Anmeldung für den 5. Oldenburger Hospizlauf gestartet
Benefiz-Sportevent in Oldenburg in Holstein lädt zur Teilnahme ein.

Oldenburg in Holstein (jow). 
Ab sofort ist die Anmeldung für 
den 5. Oldenburger Hospizlauf 
geöffnet. Die beliebte Laufver-
anstaltung findet am Samstag, 
12. September 2026, statt und 
steht erneut unter dem Motto: 
„Weil jeder Tag zählt“. Sportbe-
geisterte, Familien, Vereine und 
Unternehmen sind eingeladen, 
gemeinsam aktiv ein Zeichen 
für Solidarität und Mitmensch-
lichkeit zu setzen.
Ausrichter ist der Oldenburger 
Sportverein von 1865 e.V. „Der 
Hospizlauf ist für uns weit mehr 
als ein sportliches Event“, sagt 
Heiko Struck, 1. Vorsitzender 
des OSV. „Wir hoffen auch in 
diesem Jahr auf viele Teilneh-
mende, die mit ihrer Anmel-
dung ein starkes Zeichen des 
Zusammenhalts und der Unter-
stützung setzen.“ Ob ambitio-
nierte Läuferinnen und Läufer, 
Nordic Walker oder Freizeit-
gruppen – beim Hospizlauf 
steht das gemeinsame Engage-
ment im Mittelpunkt. Die Erlöse 
der Benefizveranstaltung kom-
men dem Förderverein Hospiz 
Wagrien-Fehmarn e.V. zugute.
„Ziel des Hospizlaufs ist es, das 
geplante Hospiz in der Bevöl-
kerung bekannt zu machen, ein 
Bewusstsein für die Hospizar-
beit zu schaffen und Spenden 
für den Bau zu sammeln.“, er-
wähnt Beate Rinck als Vorsit-
zende des Fördervereins.
In der Region zwischen Kiel 
und Lübeck existiert bislang 
leider kein stationäres Hospiz. 
Es stehen lediglich Palliativsta-
tionen in den regionalen Klini-
ken zur Verfügung, sodass für 
Schwerkranke und sterbende 
Menschen eine deutliche Ver-
sorgungslücke besteht.
Das vielseitige Programm bietet 

passende Distanzen für alle Al-
ters- und Leistungsgruppen:
2 km Kinder- & Jedermannslauf, 
5 km Lauf & Walking, 10 km 
Lauf & Walking, 21 km Halbma-
rathon, 85 km Ultralauf, 5 × 2 
km Staffellauf, United-Tandem 
& United-Team als Inklusions-
wettbewerbe, Rad-RTFs. Die 
Anmeldung erfolgt online über 
das offizielle Meldeportal der 
Veranstaltung. Anmeldeschluss 
für personalisierte Startnum-
mern ist der 6. September 2026. 
Nachmeldungen sind – sofern 
Startplätze verfügbar sind – 
auch kurzfristig möglich. Der 
Oldenburger Hospizlauf hat 

sich in den vergangenen Jahren 
als feste Größe im regionalen 
Veranstaltungskalender etab-
liert und verbindet sportliche 

Aktivität mit einem starken gesell-
schaftlichen Signal. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter: 
www.oldenburger-hospizlauf.de

� Foto: Hakan Özoglan

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung
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Hebammen: 
Nina Grimmenstein, Wangels, Farve 8b  Mobil 0152-34220250
Susan Hartwig, Gruberdieken/Grube Mobil 0152-36451303
Madlen Argens, Großenbrode, Am Süderfeld 29 
 Tel. 04367-97088, Mobil 0177-3554915
Blaues Kreuz i. d. ev. Kirche Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete + Angehörige, Betreuung + Beratung: Di. + Fr. 19.30 Uhr, 
Gem. „Paradies”, Kirchhofstr. 2 – 6, 23774 Heiligenhafen, Kontakt-
Tel. 04362-62 41 + 90 07 64
Jeden Mittwoch Treffen der A.A. Gruppe, 19.30 Uhr, Kastanienhof, 
Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg; jeden 1. Mi. im Monat mit 
Angehörigen
Gruppe der anonymen Alkoholiker, Mi., 19.30 Uhr, Schule des 
Förderzentrums Kastanienhof, Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Tel.-Seelsorge 080 - 01 11 01 11 Tag & Nacht Gebührenfrei
Freundeskreis für Suchtkranke Oldenburg CVJM-Haus, Johannisstr. 
33, 23758 Oldenburg. Mo. 19.30 – 21.30 Uhr. Volker Steinfeld Tel. 
04361-7712 
„Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebens-
fragen” Kirchenkreis Ostholstein, Aussenstelle Oldenburg, 
Johannisstr. 35, Anmeldung unter Tel. 04521-8005410.
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH - Sozialpsychiatrische 
Begleitung- Wohnen und  Beratung. Oldenburg, H‘hafen u. 
Umgebung. Offener Treffpunkt H‘hafen Di. 14-16 Uhr + Do. 13-15 Uhr, 
Bergstraße 10, H‘hafen. Kontakt: 04362/50 88 06 o. 0 43 61- 6 26 88 
31
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG S-H e. V., Tel. 
04 31 - 5 60 15 - 0, dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de
Oldenburger Tafel e. V. Lebensmittelverteilung Oldenburg 
Fr. ab 15.30 Uhr, Weidenkamp 2 a, Oldenburg. Tel 0 43 61 - 23 84
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, Suchtkranke und 
Angehörige der ev.-luth. Kirchengemeinde Lütjenburg, Tel. 
0 43 81 - 85 85 oder 0171-6538049. Treffen Di. 19.30 – 21 Uhr, 
Gemeindehaus, 24321 Lütjenburg, Wehdenstr. 14
Frauenberatungsstelle Notruf OH - Anti-Gewaltberatung, Schwan-
geren- u. Schwangerenkonfliktberatung, Tel. Anmeldung: Beratungs-
stelle Neustadt 0 45 61- 91 97, Beratungsstelle Eutin 04521-73043.
Frauenhaus Ostholstein - Beratung, Tag und Nacht aufnahmebereit, 
Postfach 231, 23692 Eutin, Tel. 04521-8264410

Suchtberatungsstelle der ATS: Sprechzeit Burg a.F., Klaus-Groth-
Straße 1: Mittwoch 15h-18h. Sprechzeit Heiligenhafen, Kirchhofstraße 
2-6: Montag 13:30h-16:30. Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstraße 
2-6: ab 8.5.2025 jeweils Donnerstag 17h-18h. Sprechzeit Neustadt, 
Oldenburger Straße4: Dienstag 10h-12h. Sprechzeit Oldenburg, Kleine 
Schmützstraße 16a: Donnerstag 9h-12h. Weitere Termine: Burg a.F. 
04371-50 19 90, Oldenburg: 04361-494 325, Neustadt: 04561-714 58 05
Selbsthilfegruppe für Toxische Beziehungen überwinden e.V.,
Hilfe für Frauen in missbräuchlichen Partnerschaften/Beziehungen. 
Treffen immer Mitte des Monats in Oldenburg i.H. Info unter: 
01516/1853199.
Berufliche Lösungen für Menschen mit Behinderung (Integra), 
Schuhstr. 61, 23758 Oldenburg, Terminvereinbarung telefonisch unter 
0 43 61 - 62 65 68
Beauftrage für Menschen mit Behinderungen des Amtes Lensahn, 
Frau Edda Rahlf, E-Mail: behindertenbeauftragte@lensahn.de
Sprechstunde für Menschen mit Behinderungen jeden letzten 
Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr im Rathaus 
Lensahn, Eutiner Straße 2. Voranmeldung nicht notwendig. 
Beauftragte für Menschen mit Behinderungen der Stadt Oldenburg in 
Holstein:  Sprechstunde immer am 2. Freitag im Monat von 10.00 bis 
11.30 Uhr im barrierefreien Stadt-Büro Kuhtorstraße 13. Kontakt: 
Martina Scheel, Telefon: 0173-8833688 und EMail: scheel-oh@web.de
Förderverein Hospiz Wagrien-Fehmarn e.V., Ansprechpartnerin 
Beate Rinck, Tel. 0152 - 02 83 26 50
Migrationsberatung des Kreises Ostholstein/Sprechzeiten für 
Migranten: Rathaus, Markt 1, 23758 Oldenburg, Zimmer 1.02, Mo. 10 
– 12 Uhr, Tel. 0 43 61 - 49 81 03.
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 23758 
Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr, Tel. 0 43 61 - 6 20 09 85
mitten - drin, Netzwerk Ostholstein, ambulante Betreuung u. Beratung 
f. Menschen m. geistiger u. körperlicher Behinderung, den Angehörigen 
u. Betreuern, Tel. 0 43 61 - 49 43 56, mitten-drin-oh.de, kontakt@mitten-
drin-oh.org
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE), 
Ansprechpartnerin: Alina Berezovska (Deutsch, Englisch, Ukrainisch, 
Russisch), DRK-Zentrum, Schuhstraße 27, Oldenburg, Tel. 04521 8003 
– 790, Email: alina.berezovska@drk-oh.de, Termine nach Vereinbarung

Balance Selbsthilfegruppe bipolare u. depressive Erkrankung, 
Ameos Neustadt, Haus 4, Mi. 18 Uhr, Tel. 0172/2310415
Familienzentrum Oldenburg, Ansprechpartner: Katja Kirschall u. 
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, Oldenburg,  Tel. 01 60 - 96 73 69 65 o. 0151-
50143024, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr, 
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben für Menschen mit  
Beeinträchtigung Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, jeden 2. Mi. im Jobcenter 
Oldenburg, Schauenburger Str.; jeden 2. Di. im Rathaus Lensahn, 
Terminabsprachen: Tel. 0 45 61 - 5 13 30
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. Montag  
im Monat von 11 – 12 und von 16  – 17 Uhr im Büro Kuhtorstr. 13,  
Tel. 04361-6239053, info@seniorenbeirat-oldenburg.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozialrechtsberatung 
jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 2a, Oldenburg. Anmmeldung VdK 
Geschäftsst. Lübeck: Tel. 04 51 - 40 79 50 20, gs-luebeck@vdk.de
SoVD, Sozialverband OV Oldenburg, Hilfe in allen sozialen Angelegen-
heiten, Elke Andersen, Tel. 04 365 - 979505 oder booklay@t-online.de, 
Peter Fiedler, Tel. 04 362 - 5065314 oder oldenburg@ea-sovd-sh.de 
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  - Beratung für 
Menschen m. (drohenden) Behinderungen u. deren Angehörige jeden 
1. Fr. u. 3. Do. im Monat 9 – 11.30 Uhr Oldenburg, VR-Bank, Markt 11 – 12; 
jeden 1. Di. im Monat 9 – 11.30 Uhr Lensahn, Haus der Begegnung; jeden 
2. u. 4. Do. 14 – 16.30 Uhr Rathaus Heiligenhafen. Terminvereinbarung 
unter Tel. 0177-9575978, 01 77 - 9 57 59 70
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, Tel. 04361-
5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene und Angehörige, 
dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Gemeindehaus hinter der Kirche, Volker 
Balschus, Tel. 0152-08480730
Wegbegleiter Wagrien/Fehmarn gGmbH: Sozialpsychiatrische 
Beratung und Begleitung, ambulante Hilfe bei psychischer 
Erkrankung. Offene Sprechstunde Di. 11 – 12 Uhr, Thulboden 1a, 
23774 Heiligenhafen, Tel. 0157-54773915

SOZIALE DIENSTESOZIALE DIENSTE

„Wir stellen uns auf die Zehenspitzen und 
wippen leicht vor und zurück.“ Was sich 
wie ein Kinderspiel anhört, ist bei fortge-
schrittenem Alter gar nicht so leicht. Ich 
wippe auf den Zehenspitzen und versu-
che dabei, die Balance zu halten, nicht 
umzufallen. „Und nun schließen wir die 
Augen und spüren unsere Bewegungen.“ 
In erster Linie spüre ich meine Waden 
und das leichte Schwindelgefühl, denn 
mit geschlossenen Augen ist das Gleich-
gewicht noch schwerer zu halten. „Nun 
kreisen wir mit dem linken Fuß und dann 
mit dem rechten“ Ich hätte wahrscheinlich 
auch nicht mehr Balance, wenn ich es mit 
beiden zusammen versuchen würde. Aber 
noch stehe ich und halte die Augen ge-
schlossen. Der leichte Schweißfilm breitet 
sich aus, aber jetzt will ich mir keine Blö-
ße geben und Standhaftigkeit beweisen. 
Wenn ich die doch nur hätte.
Sie haben es schon vermutet, ab einem ge-
wissen Alter macht sich bemerkbar, dass 
man die meiste Zeit seines Lebens auf ei-
nem Schreibtischstuhl im Sitzen verbracht 
hat. Der Rücken spricht mich direkt an 
und sagt, ich hätte ihn jetzt lange genug 
geärgert, und nun wehrt er sich mit ei-
nem ziehenden Schmerz. Dagegen helfen 
Schmerztabletten, die aber nur dazu füh-
ren, dass man noch unbeweglicher wird. 
Also ein bisschen Physiotherapie und vor 
allem Sport für Senioren, nicht zu anstren-
gend, aber doch so, dass alle Muskeln und 
Gelenke beweisen müssen, sie bewegen 
sich noch. Bei mir bin ich diesbezüglich 
aber nicht so sicher.

„Und nun legen wir uns auf den Rücken 
und heben die Beine.“ Mein Rücken sagt 
mir mit einem deutlichen Schmerz, ich 
sollte das lieber lassen. Es tut dir doch aber 
gut, versuche ich ihn zu beruhigen. Aber 
wahrscheinlich versteht er kein Deutsch. 
Außerdem ist der Bauch im Weg. Zum 
hundertsten Mal beschließe ich, der muss 
weg. Aber das ist viel mühsamer als ihn 
heranzuzüchten. Ich liege auf dem Rü-
cken und strampele mit Beinen und Ar-
men. Wahrscheinlich erinnere ich an eine 
Schildkröte, die sich auch nicht freiwillig 
auf den Rücken legen würde. Es zieht im 
Rücken, an den Hüften, in den Beinen 
und… Wahrscheinlich ist es leichter, die 
Stellen zu benennen, die nicht in Mitlei-
denschaft gezogen werden. Nach endlosen 
Minuten kommt das Kommando, sich lang-
sam wieder aufzurichten. Ich sitze auf der 
Matte und würde gern ausruhen. Aber der 
Plan ist anders. Ich soll aufstehen und mich 
nun mit der Musik wiegen. Dabei werden 
die unterschiedlichsten Bewegungsabläufe 

abgearbeitet. Wenn jemand hier eine Ka-
mera hat, werde ich ihn erschlagen. „Wir 
lächeln bei den Übungen und fühlen uns 
wohl.“ Aber klar doch, ich lächele, es wird 
ein verzerrtes Grinsen, das an Batmans Jo-
ker erinnert.
Nach einer knappen Stunde ist alles vorbei 
und ich schleppe mich zum Auto, wo ich 
erstmal wieder sitzen kann. Und Zuhause 
soll ich die Übungen selbst ausführen, den 
inneren Schweinehund überwinden, aber 
der bellt ganz schön laut.
Am nächsten Morgen wache ich auf und 
spüre, etwas fehlt. Es ist der Schmerz im 
Rücken, der sich vielleicht noch nicht ver-
abschiedet hat, aber eindeutig auf dem 
Rückzug ist. Und ich merke, wie gut es mir 
tut, mich zu verrenken und dabei mit Bei-
nen und Armen zu rudern. Sport ist Mord, 
aber hier mordet er den Schmerz nach den 
Jahren des Sitzens.  Ich freue mich auf die 
nächste Stunde, naja noch mehr auf den 
Tag danach.
Sincerely Michael Kümmel 

K von MiCHAEL KÜMMEL

Einfach vorbeikommen.
Kennenlernen. Dabeisein.

Oldenburg in Holstein (mr). Die Mari-
nekameradschaft Oldenburg/Holstein 
lädt herzlich ein, einfach einmal vorbei-
zuschauen. Bei unseren Klönabenden 
geht es um Gemeinschaft, gute Gesprä-
che und den Austausch über alles, was 
interessiert – in angenehmer Runde und 
manchmal auch bei einem kleinen Im-
biss. Eingeladen sind alle, die gern unter 
Menschen sind: mit oder ohne maritimen 

Hintergrund, ob jung oder älter. Wer 
sich wohlfühlt, kommt wieder – ganz 
ohne Verpflichtung. Unsere Treffen fin-
den jeden zweiten Mittwoch im Monat 
um 19.30 Uhr im Weidenkamp 2A statt. 
Schauen Sie einfach vorbei – wir freuen 
uns auf neue Gesichter. Marinekame-
radschaft Oldenburg/Holstein von 1922. 
Ansprechpartner: Michael Rochel, Tele-
fon 01729229186.
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Preview: Hoppers (6)
G.O.A.T. 
– Bock auf große Sprünge (6)
Ach, diese Lücke, 
diese entsetzliche Lücke (6)
Wuthering Heights (16)
Scream 7 (16) 
Amrum (0)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 26.2. bis 4. 3.

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Oldenburg i.H. • Am Voßberg 8 • Tel. 04361 50 63 90 KNUTZEN HOME Eutin • Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung

Frühjahrsempfang 
der Stadt Oldenburg 
in Holstein am 
1. März
Oldenburg in Holstein (cb). Die Stadt 
Oldenburg in Holstein lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zum diesjährigen Frühjahrs-
empfang am Sonntag, den 1. März 2026, 
in das Oldenburger Stadttheater ein. 

Bürgervorsteherin Susanne Knees und 
Bürgermeister Jörg Saba freuen sich darauf, 
zahlreiche Gäste persönlich begrüßen zu dürfen.

16 Uhr

FRÜHJAHRSEMPFANG

der Stadt Oldenburg in Holstein

1 .  M Ä R Z  2 0 2 6
Stadttheater I Aula Freiherr-vom-Stein-Gymnasium

Get-together 16 Uhr  I  Beginn 17 Uhr
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www.oldenburg-holstein.de

info@stadt-oldenburg.landsh.de

Spielenachmittag in der Stadtbücherei 
für Vier- und Fünfjährige

Oldenburg in Holstein (hm). 
Die Stadtbücherei Oldenburg 
in Holstein lädt am Donners-
tag, den 12. März 2026 alle 
vier -und fünfjährigen Kinder 
zu einem fröhlichen Spiele-
nachmittag ein! Für vierjäh-
rige Kinder startet der Spaß 
um 15.00 Uhr und dauert bis 
16.00 Uhr. Im Anschluss, von 

16.00 Uhr bis 17.00 Uhr, sind 
die fünfjährigen Kinder an der 
Reihe. Die Stadtbücherei stellt 
altersgerechte Spiele bereit, 
die von einem Spielleiter aus 
dem Büchereiteam begleitet 
werden. An diesem Nachmit-
tag geht es vor allem darum, 
jede Menge Freude zu haben. 
Die Eltern dürfen gerne dabei-

bleiben oder ihre Kinder auch 
allein spielen lassen. Vielleicht 
bringt Ihr Kind ja eine Freun-
din oder einen Freund mit, um 
gemeinsam zu spielen! Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
wird um Anmeldung gebeten. 
Anmeldungen sind telefonisch 
unter 04361 50 92 39 oder 
per E-Mail an stadtbuecherei@

kultour-oldenburg.de möglich. 
Die Stadtbücherei freut sich 
darauf, viele Kinder zu begrü-
ßen und gemeinsam mit ihnen 
eine spielerische Zeit zu ver-
bringen!
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung
Kreisfeuerwehrverband hielt
Jahreshauptversammlung ab

Oldenburg in Holstein (ss). Am 
14.02.2026 begrüßte Kreiswehr-
führer Michael Hasselmann 247 
von 266 Delegierten in Oldenburg 
in Holstein. Der Fokus der Veran-
staltung lag auf den Mitgliederzah-
len sowie auf dem Bevölkerungs-
schutz. Nach der Begrüßung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
ging Kreiswehrführer Michael 
Hasselmann in seinem Jahresbe-
richt zunächst auf die Mitglieder-
zahlen ein. „Die Zahl der aktiven 
Mitglieder im Kreisfeuerwehr-
verband konnte im Berichtsjahr 
erfreulicherweise gesteigert wer-
den.“ Er bedankte sich herzlich 
für das Engagement in den Feuer-
wehren.
Zum 31.12.2025 leisteten 4.222 
aktive Feuerwehrleute ihren 
Dienst in 127 Feuerwehren. 2024 
waren in den 127 Feuerwehren 
noch 4.178 Feuerwehrleute ak-
tiv. Der Anteil der Frauen im ak-
tiven Dienst ist im Vergleich zum 
Vorjahr von 629 auf 654 in 124 
Feuerwehren gestiegen und liegt 
damit bei 15,49 Prozent. Bei den 
Jugendfeuerwehrmitgliedern gab 
es erneut einen Rückgang um 
39 Mitglieder auf 908 aktive Ju-
gendliche im Jahr 2025. Gründe 
hierfür sind ein verändertes Frei-
zeitverhalten sowie eine starke 
Prägung durch die sozialen Me-
dien. Michael Hasselmann erläu-
terte: „Dies wird langfristig die 
Nachwuchssicherung gefährden 
und macht ein besonderes Augen-
merk auf die Jugendarbeit erfor-
derlich“. Die Einsatzzahlen sind 
2025 im Vergleich zum Vorjahr 
erneut gesunken. 2025 wurden 
5.362 Einsatzberichte erstellt, da-
von 1.182 Falschalarme. „Um die 
Falschalarme zu verringern, soll-
ten verstärkte Aufklärungsmaß-
nahmen und eine enge Zusam-
menarbeit mit den Betreibern der 

Brandmeldeanlagen angestrebt 
werden. Durch gezielte Schulun-
gen und regelmäßige Wartungen 
könnten unnötige Alarme vermie-
den werden“, erklärte Michael 
Hasselmann. Er führte weiter aus: 
„Die Anzahl der Türöffnungen im 
Rahmen der technischen Hilfe-
leistungen ist auffällig hoch, was 
auf eine fehlende Nachbarschaft 
oder mangelnde soziale Vernet-
zung schließen lässt. Sicherlich 
könnten solche Einsätze durch 
eine stärkere Nachbarschaftshilfe 
oder bessere Kommunikation im 
Wohnumfeld reduziert werden. Es 
wäre sinnvoll, Initiativen zur För-
derung des Gemeinschaftsgefühls 

und gegenseitiger Unterstützung 
zu stärken, um die Einsatzhäu-
figkeit zu senken.“ Die Tages-
verfügbarkeit der Einsatzkräfte 
stellt nach wie vor im ländlichen 
Raum eine Herausforderung dar. 
Bei vielen Einsatzkräften ist der 
Wohnort nicht in unmittelbarer 
Nähe zur Arbeitsstelle. Das führt 
zu längeren Anfahrtswegen und 
Verzögerungen im Einsatzfall, 
welches die Situation zusätzlich 
verschärft, da gerade tagsüber die 

Personaldecke häufig ohnehin 
schon dünner ist.
Hasselmann berichtete weiter: 
„Insbesondere im ländlichen 
Raum stellt die Sicherstellung der 
geforderten Hilfsfristen eine große 
Herausforderung dar. Ohne ge-
eignete gesetzliche Anpassungen 
und konkrete Fördermaßnahmen 
bleibt die dringend notwenige 
Modernisierung von Feuerwehr-
standorten oftmals aus. Es ist da-
her unerlässlich, dass Bund und 
Länder gemeinsam Lösungen 
erarbeiten, um die strukturellen 
Defizite zu beheben und die Ein-
satzbereitschaft der Feuerwehren 
langfristig zu gewährleisten.“ Der 
Bau der festen Beltquerung und 
die dafür zu ertüchtigende Hin-
terlandanbindung wird auch für 
die Feuerwehren eine Heraus-
forderung werden und zu Ein-
schränkungen in den jeweiligen 
Einsatzgebieten führen. Es sollten 

regelmäßige Informations- und 
Koordinationsgespräche stattfin-
den, um potenzielle Gefahren 
frühzeitig zu identifizieren und 
gemeinsam Lösungen zu erarbei-
ten. Die Einbindung der Feuer-
wehren in die Planungsprozesse 
ist entscheidend, damit im Ernst-
fall eine schnelle und reibungslo-
se Einsatzfähigkeit gewährleistet 
werden kann. Als Meilenstein des 
Berichtsjahres wurde die Vorstel-
lung eines umfassenden Katastro-
phenschutzplans für Ostholstein 
hervorgehoben. Der Plan lege 
die Grundlagen für eine effek-
tive Gefahrenabwehr und eine 
koordinierte Versorgung der Be-
völkerung im Ernstfall fest. Die 
daraus abgeleiteten Maßnahmen 
tragen maßgeblich zur Stärkung 
des Bevölkerungsschutzes in der 
Region bei. Bürgervorsteherin 
Knees: „Ton in der Bevölkerung 
wird rauer und die Zündschnur 
wird kürzer“: Bürgervorsteherin 
Susanne Knees begrüßte die Ver-
sammlung in der neuen Mehr-
zweckhalle des Schulcampus, 
in der auch Hallenzeiten für die 
Freiwillige Feuerwehr vorgesehen 
sind. Diese fördern den Zusam-
menhalt der Mannschaft, stärken 
die Kameradschaft und fördern 
die Motivation der Feuerwehrleu-
te. Des Weiteren erwähnte Knees, 
dass der Ton in der Bevölkerung 
rauer und die Zündschnur kürzer 
wird. Der Verweis auf die Aktion 
Respekt für Retter erinnert daran, 
dass mehr Aufgaben auf die Feu-
erwehrmitglieder zukommen und 
es menschlich belastender wird.

v.l.n.r.: Axel Rohde, Stefan Grell, Martin Stahl, Michael Hasselmann, 
Thorsten Steffen, Dietmar Werner, Jens Krahn. � Fotos: hfr

Christian Exner, Markus Dahlke, Andrea Kaaksteen, Jan Klein, Len-
nart Hamel, Nico Ahrens, Jörg Jaschinsky, Andre Martinovs, Dennis 
Prüß, Dirk Jedicke, Saskia Eckert, Heino Klüß, Patrick Klüver (ver-
deckt), Lars Wieske. 
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Oliver Schulz • Krösser Weg 1 • 23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 8 09 52 • Fax 62 19 43 • Autotel. 0171/721 75 29

Fenster • Türen • Rollläden • Markisen

Alles Gute für Ihr Haus!

Winter-
gärten

Axel Baumgart

G A S  •  W A S S E R  •  H E I Z U N G
Reparaturen /  Not-  und Kundendienst

Auf dem Sonnenhügel 1 • 23758 Göhl/Holstein
Telefon (0 43 61) 62 12 26 • gwh.baumgart@t-online.de

Meisterbetrieb

Thomas Keller (SH Gemeinde-
tag KF OH): „Entscheidungen 
für neue Grundstücke darf nicht 
so lang dauern“: Mit gemischten 
Eindrücken erinnert sich Thomas 
Keller an den Großeinsatz in der 
Silvesternacht in seiner Gemein-
de. Die Bevölkerung feiert den 
Jahreswechsel, während die Hel-
fer zugleich mit Unterstützung in 
Form von Verpflegung und Auf-
merksamkeiten bedacht werden. 
Solche Einsätze sind nur mit den 
Wehren aus den Nachbarkommu-

nen machbar. Er bedankt sich bei 
allen Gemeinden, die zur Unter-
stützung der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr gekommen sind. Des 
Weiteren mahnte Keller, dass Ent-
scheidungen für neue Grundstücke 
nicht so lange dauern dürfen. Die 
Entscheidung über den Bau im Au-
ßenbereich gestaltet sich nach wie 
vor als sehr schwierig, wenn im 
Kernort kein Platz für einen Neu-
bau vorhanden ist. 
Landrat Gaarz: „Ihr Dienst ist 
kein Ehrenamt am Rand, es ist 
das Rückgrat der Gesellschaft“: 
Für Landrat Timo Gaartz steht 
die Versammlung für Leistung, 
Sicherheit, Professionalität und 
Kameradschaft. Aber die Heraus-
forderungen zwischen dem Eh-
renamt sowie Beruf und Familie 
wird immer größer. Die Arbeit 
im Feuerwehrwesen wird, sowie 
die Bevölkerung auch, immer 
anspruchsvoller. Gaarz: „Bei der 
Bevölkerung muss ankommen, 
dass die Feuerwehren für sie da 
sind.“ Landrat Gaarz schließt sein 
Grußwort mit folgendem Satz: 
„Ihr Dienst ist kein Ehrenamt am 
Rand, es ist das Rückgrat der Ge-
sellschaft“.
Ltd. Polizeidirektor Bernd Olbrich: 
„Dank und Respekt für die Mit-
glieder“: Bernd Olbrich (ltd. Po-
lizeidirektor) sprach seinen Dank 
und Respekt für die Mitglieder aus 
und erwähnte in diesem Zusam-
menhang die Aktion Respekt für 
Retter. Ein großer Dank ging auch 
an die Seelsorger. Olbrich: „Gut, 
dass die da sind!“
In seinem Schlusswort wies der 

stellv. Kreiswehrführer Lars Well-
mann darauf hin, dass vieles Ge-
plante umgesetzt werden konnte. 
So konnte die Ausbildung an der 
FTZ dank engagierter, ehrenamtli-
cher Ausbilder verbessert, moder-
nisiert und erweitert werden. Der 
Umgang mit neuen Fahrzeugen 
und moderner Ausstattung sorgt 
für eine qualifizierte Ausbildung. 
Und auch wenn nicht alle von der 
neuen Atemschutzübungsstrecke 
begeistert sind, so kann dort doch 
jeder seine persönlichen Grenzen 

austesten und wird optimal auf 
künftige Einsätze vorbereitet. Alle 
Einsätze konnten 2025 professio-
nell abgearbeitet werden und das 
zeigt, dass sich die Bürgerinnen 
und Bürger auf rasche Hilfe in 
Unglückfällen verlassen können. 
Auch in Sachen Bevölkerungs-
schutz hat sich im abgelaufenen 
Jahr viel getan. Dank erheblicher 
Investition von Bund, Land und 
Kreis konnten Fahrzeuge und Aus-
rüstung deutlich verbessert und auf 
einen modernen Stand gebracht 
werden. Die Kreisjugendfeuer-
wehrwartin OBM Saskia Eckert 
sowie HBM Malte Levgrün (Ge-
meindewehrführer der Gemein-
de Scharbeutz) wurden für sechs 
Jahre in das Amt der Beisitzerin 
sowie des Beisitzers gewählt. Als 
Kreisfachwart für Leistungsbe-
wertungen wurde Kai Fischer (FF 
Grömitz) und als Kreisfachwart 
für ABC Carsten Kreutzfeld (FF 
Eutin) für die Dauer von 6 Jahren 

ernannt. Manuel Kramp wurde mit 
einer Ehrenurkunde und einem 
Tankgutschein für seine 25-jährige 
Tätigkeit als Kreisausbilder für Mo-
torsägenführung gedankt. 
Befördert wurden:
OBM Jens Grahlmann - Gemein-
dewehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehren der Stadt Bad Schwartau 
zum Ersten Hauptbrandmeister 
HBM Christian Exner - stellv. 
Stadtwehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Neustadt i.H. zum 
Hauptbrandmeister (***)
HBM Markus Dahlke - stellv. Ge-
meindewehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Sto-
ckelsdorf zum Hauptbrandmeister 
(***)
HBM Andrea Kaacksteen - stellv. 
Gemeindewehrführerin der Frei-
willigen Feuerwehren der Gemein-
de Stockelsdorf zur Hauptbrand-
meisterin (***)
LM Jan Klein - Gemeindewehrfüh-
rer der Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Ahrensbök zum 
Hauptbrandmeister (***)
HBM Lennart Hamel - Amtswehr-
führer der Freiwilligen Feuerweh-
ren des Amtes Ostholstein-Mitte 
zum Hauptbrandmeister (***)

BM Nico Ahrens - stellv. Gemein-
dewehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehren der Gemeinde Ahrens-

bök zum Hauptbrandmeister (**) 
OLM Jörg Jaschinsky - Gemeinde-
wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Neukirchen/ Oldenburg zum 
Hauptbrandmeister (**) 
LM Dirk Joedicke - Gemeinde-
wehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehren der Gemeinde Sirksdorf 
zum Hauptbrandmeister (**)
OLM André Martinovs - stellv. 
Gemeindewehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Stadt Bad 
Schwartau zum Hauptbrandmeis-
ter (**) 
OBM Dennis Prüß - Gemeinde-
wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Schönwal-
de zum Hauptbrandmeister (**) 
LM Saskia Eckert - Kreisjugendfeu-
erwehrwartin im Kreisfeuerwehr-
verband Ostholstein zur Ober-
brandmeisterin
LM Heino Klüß - Kreisfachwart für 
Ausbildung beim Kreisfeuerwehr-
verband Ostholstein zum Ober-
brandmeister
BM Patrick Klüver - Sachgebiets-
leiter S4 der TEL Ostholstein zum 
Oberbrandmeister
OLM Lars Wieske - Ortswehrfüh-
rer der Freiwilligen Feuerwehr 
Marxdorf zum Brandmeister Michael Hasselmann und Landesbrandmeister Jörg Nero. 

Oldenburgs Bürgervorsteherin Susanne Knees begrüßte die Ver-
sammlung in der neuen Mehrzweckhalle des Schulcampus. 

Ausgezeichnet wurden:
Schleswig-Holsteinisches 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Sil-
ber: BM Jens Krahn, FF Bad-
Schwartau-Rensefeld
Deutsches Feuerwehr-Eh-
renkreuz in Bronze: LM Axel 
Rohde, FF Kabelhorst-Schwi-
enkuhl
Deutsches Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Silber: HBM Stefan 
Armin Grell, FF Kesdorf; OBM 
Martin Stahl, FF Sagau; HBM 
Torsten Steffen, FF Landkir-
chen; HLM Dietmar Werner, 
FF Sierhagen
Deutsches Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Gold: KBM Michael 
Hasselmann, FF Heiligenhafen
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und Umgebungund Umgebung
Konventionen und Innovationen:

14. AEET-Symposion in Hansühn
Hansühn (ud). Am vergangenen 
Freitag, 20. Februar 2026, fand in 
Hansühn zum 14. Mal das Sym-
posion der Arbeitsstelle für Edi-
tion und Editionstechnik (AEET) 
statt, das Lehrende und Studie-
rende der Universität Duisburg-
Essen alljährlich gemeinsam mit 
der Familie Platen Hallermund 
und dem Heimatforscher Jürgen 
Gradert veranstalten. Eine breite 
Öffentlichkeit war eingeladen, 
mit den Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern über For-
schungsergebnisse zu diskutie-
ren, die innerhalb des letzten 
Jahres auf der Grundlage des 
international bedeutenden Pri-
vatarchivs der Grafen von Pla-
ten erarbeitet worden sind. Das 
Motto des Symposions unter der 
Leitung von Dr. Bernhard Fisseni 
lautete „Konventionen und In-
novationen“. Dem Bereich der 
Konventionen widmeten Dr. Ju-
dith Lange und Eva Wodtke ihre 
Vorträge. Dr. Judith Lange zeigte 
eindrucksvoll die Entwicklung 
der Verwendung lateinischer und 
deutscher Schrift und Sprache 
auf und beleuchtete anhand von 
Dokumenten aus dem Archiv der 
Grafen v. Platen, warum in vie-
len deutschsprachigen Urkun-
den und Briefen bis zum Ende 
des 19. Jahrhunderts zahlreiche 

lateinische Ein-
schübe zu fin-
den sind. Eva 
Wodtke hat die 
Kopulationsre-
gister der Kirche 
Hohenstein un-
tersucht und be-
richtete, welche 
Ehehindernisse 
zu überwinden 
waren, bevor ein 
Paar getraut wer-
den durfte: Ver-
wandtschaftsver-
hältnisse wurden 
geprüft, bei Leib-
eigenen muss-
ten Grundher-
ren zustimmen. Später mussten 
sogar Impfnachweise erbracht 
werden. Innovationen und die 
Umsetzungen neuer Methoden 
bei der Archivarbeit der AEET 
waren Thema weiterer Beiträ-
ge. Nach einem einführenden 
Vortrag von Prof. Dr. Bernhard 
Schröder, der die Bedeutung von 
„Digitalität in den Geisteswissen-
schaften“ anschaulich erläuterte, 
zeigten Lisa Völker und Claudia 
Strenger, mit welchen digitalen 
Lehrinnovationen Studierende 
an das Lesen alter Schriften her-
angeführt werden. Das Publikum 
ließ sich begeistern und löste im 

Chor die Aufgaben in den gezeig-
ten Selbstlernmodulen. Dr. Bern-
hard Fisseni und Prof. Dr. Gaby 
Herchert widmeten ihre Unter-
suchungen dem Thema künstli-
che Intelligenz. Sie ist nicht nur 
im Alltag, sondern auch bei der 
Archivarbeit effizienzsteigerndes 
Wundermittel, aber auch Verfüh-
rerin zur Unachtsamkeit: KI „hal-
luziniert“ in vielen Fällen, d.h. 
sie präsentiert überzeugend Ant-
worten, die schlichtweg falsch 
sind und die Nutzer auf Irrwege 
führen. Nicht nur allgemeine 
Chatbots, auch spezialisierte Sys-
teme zur Entzifferung von Hand-

schriften verlangen umfangreiche 
Vorarbeiten und umfassendes 
Vorwissen, um zu hilfreichen 
Ergebnissen zu gelangen. Zum 
Schluss präsentierte Dr. Bernhard 
Fisseni ein Konzept, die Daten 
des Archivs für verschiedene Fä-
cher und Forschungsperspektiven 
auffindbar und nützlich zu gestal-
ten. Die über 60 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die zum Teil 
erhebliche Anfahrtswege in Kauf 
genommen hatten, lobten die 
Veranstaltung und versicherten, 
beim nächsten Symposion auf 
alle Fälle wieder dabei sein zu 
wollen.

Alle Mitwirkenden des Symposion � Foto: hfr

Frühjahrs-Kastrationsaktion 2026
Verein Notfallkatzen/Streunerhilfe e.V. beteiligt sich und bittet um Hinweise

Oldenburg in Holstein (pk). Mit 
dem Beginn der landesweiten 
Frühjahrs-Kastrationsaktion für 
herrenlose Katzen in Schleswig-
Holstein startet auch der Ver-
ein Notfallkatzen/Streunerhilfe 
e.V. Oldenburg in Holstein er-
neut seine Unterstützung vor 
Ort. Seit dem 23. Februar 2026 
können freilebende, herrenlose 
Katzen im Rahmen der Aktion 
über teilnehmende Tierarztpra-
xen kastriert werden. Ziel ist es, 
die unkontrollierte Vermehrung 
verwilderter Katzenpopulatio-
nen einzudämmen und damit 
langfristig erhebliches Tierleid 
zu reduzieren. Nach Angaben 
des Vereins leben auch in Ost-
holstein zahlreiche Streunerkat-

zen, die häufig unter Krankhei-
ten, Parasitenbefall, Hunger und 
Verletzungen leiden. Besonders 
problematisch ist die hohe Fort-
pflanzungsrate: Unkastrierte 
Katzen können mehrmals jähr-
lich Nachwuchs bekommen, 
wodurch sich Populationen in-
nerhalb kurzer Zeit stark vergrö-
ßern. Viele Jungtiere überleben 
die ersten Lebensmonate nicht. 
Fachleute und Tierschutzorga-
nisationen sind sich einig, dass 
flächendeckende Kastrationen 
derzeit die wirksamste und nach-
haltigste Maßnahme darstellen, 
um diesen Kreislauf zu durchbre-
chen. Der Verein Notfallkatzen/
Streunerhilfe beteiligt sich aktiv 
an der Organisation von Fang-, 

Transport- und Kastrationsmaß-
nahmen und ruft die Bevölke-
rung zur Mithilfe auf. Bürgerin-
nen und Bürger, die Standorte 
mit verwilderten Katzen oder 
größere Gruppen freilebender 
Tiere kennen, werden gebeten, 
entsprechende Hinweise an den 
Verein weiterzugeben. Alle Mel-
dungen werden selbstverständ-
lich vertraulich behandelt; auf 
Wunsch ist auch eine anonyme 
Hinweisgabe möglich. Die Lan-
desaktion richtet sich grundsätz-
lich an herrenlose Katzen ohne 
Halterbezug. Darüber hinaus 
unterstützt der Verein auch Kat-
zenhalterinnen und -halter, ins-
besondere bei mehreren unkas-
trierten Freigängerkatzen, mit 

Beratung sowie – je nach Situa-
tion – mit organisatorischer Hilfe 
oder Kostenunterstützung, um 
notwendige Kastrationen durch-
führen zu können. „Jede unkas-
trierte Katze im Freien bedeutet 
weitere ungewollte Würfe und 
zusätzliches Leid“, betont der 
Verein. „Nur durch gemeinsa-
mes Handeln, verantwortungs-
volle Tierhaltung und Hinweise 
aus der Bevölkerung können wir 
die Situation nachhaltig verbes-
sern.“ 
Hinweise zu Streunerkatzen oder 
Fragen zur Aktion können direkt 
an Notfallkatzen/Streunerhilfe 
e.V. Oldenburg in Holstein ge-
richtet werden.
0173/6348342 oder 
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Mo. - Fr. 07.00 -18.00 Uhr
Sa. 07.00 -17.00 Uhr & So. 09.30 -12.00 Uhr

Hoheluftstraße 36 | 23758 Oldenburg

Trotz der Sperrung der Hoheluftstraße  
bleiben wir für Sie erreichbar!

Wir freuen uns  
mit einem breiten Frühlingsangebot auf Sie.

Blumenhaus

Glanzvoller Fastl-Abend-Ball der St. Johannisgilde
Oldenburg in Holstein (gt). Mit 
festlicher Eleganz, ausgelas-
sener Stimmung und gelebter 
Tradition feierte die St. Johan-
nis Toten- und Schützengilde 
von 1192 e. V. traditionell am 
dritten Sonnabend im Februar 
ihren Fastl-Abend-Ball 2026. 
Rund 400 Gäste – Gildebrüder, 
Gildeschwestern und zahlreiche 
Gäste – füllten den Schützenhof 
bis auf den letzten Platz. Der 1. 
Öllst Carsten Gonsior begrüßte 
die Anwesenden herzlich und 
hieß neben der Majestät Sven 
Meß und seiner Frau Birte auch 
zahlreiche Ehrengäste willkom-

men. In seiner Ansprache wür-
digte er die starke Beteiligung 
und die Verbundenheit zur Gil-
de, die sich an diesem Abend 
einmal mehr eindrucksvoll zeig-
te. Musikalisch begleitet wurde 
der Ball von der Gildekapelle 
„Die Vogelbergmusikanten“, die 
mit schwungvollen Klängen, 
Gesang und viel Gespür für den 
richtigen Moment für beste Stim-
mung sorgte. Schnell füllte sich 
die Tanzfläche, und bis spät in 
die Nacht wurde ausgelassen ge-
feiert. Der 2. Öllst Karsten Mar-
zian nahm die Gäste anschlie-
ßend mit auf einen humorvollen 
Blick auf das laufende Gildejahr 
und die Vorbereitungen für das 
kommende Gildefest. Augen-
zwinkernd wagte er sogar eine 
rechnerische Prognose für den 
Zeitpunkt des nächsten Königs-
schusses – sehr zur Freude des 
Publikums. Gemeinsam wurde 
anschließend das Schleswig-
Holstein-Lied angestimmt. Be-

sondere Anerkennung galt an 
diesem Abend der Tombola, die 
erneut zu den Höhepunkten des 
Fastl-Abend-Balls zählte. Über 
500 hochwertige Gewinne war-
teten auf ihre glücklichen Ge-
winner. Der 3. Öllst Lutz Bun-
geroth dankte in seiner Rede 
ausdrücklich den Schaffern, den 
zahlreichen Spendern sowie den 
Familien im Hintergrund, die mit 
großem Einsatz, Zeit und Ge-
duld diese beeindruckende Tom-
bola möglich gemacht hatten. 
Im Rahmen des Abends wurde 
außerdem darauf hingewiesen, 
dass für die Gilde Oldenburg 
eine eigene Gilde-Fahne gefer-
tigt wurde. Die Fahne zeigt die 
traditionellen Gildesymbole 
mit dem Gildevogel und ist in 
zwei Größen erhältlich – 2,00 
× 1,50 Meter sowie 1,50 × 1,00 
Meter. Interessierte können sich 
gern an den Vorstand wenden; 
die käuflich zu erwerbenden 
Fahnen dürfen beispielsweise 

an privaten Fahnenmasten ge-
hisst werden. Nach dem feier-
lichen Ehrentanz der Majestät 
Sven Meß und seiner Frau Birte 
wurde die Tanzfläche endgültig 
freigegeben. Bei Musik, Ge-
sprächen und bester Stimmung 
klang der Abend harmonisch 
aus. Der Fastl-Abend-Ball 2026 
zeigte eindrucksvoll, was die St. 
Johannisgilde seit Jahrhunder-
ten ausmacht: Gemeinschaft, 
Tradition und die Freude dar-
an, gemeinsam zu feiern. Ein 
Abend, der den Gästen noch 
lange in bester Erinnerung blei-
ben dürfte.

Die Bierschaffer mit Ihren Frauen.

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung

Carsten und Bärbel Gonsior mit der neuen Gildefahne.

Der Eröffnungstanz mit der Majestät, den drei Ältermännern mit
ihren Frauen.

Die Weinschaffer mit ihren Frauen.�  Fotos: sg
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und Umgebungund UmgebungLensahnLensahn

Jugendfeuerwehr Manhagen 
zieht positive Jahresbilanz

Manhagen (bl). Bei der Jugend-
versammlung am 5. Februar 
2026 blickte die Jugendfeuer-
wehr Manhagen auf ein aktives 
Jahr zurück. Zu den Höhepunk-
ten gehörten ein Bowlingabend, 
der Besuch der JF Admannsha-
gen Bargeshagen zum 30jähri-
gen Jubiläum, die Abnahme der 
Leistungsspange sowie ein ge-
meinsamer Berufsfeuerwehrtag 
mit der JF Harmsdorf, bei dem 
verschiedene Einsatzszenarien 
geübt wurden. Erstmals nahm die 
JF zudem am „Friedenslicht aus 
Bethlehem“ teil. Bei den Wah-

len wurde Charmaine Techau als 
Jugendgruppenleiterin bestätigt, 
neu im Team ist Lukas Thode als 
Schriftführer. Jugendwartin Kim 
Swaantje Sacht wurde anschlie-
ßend zur Hauptfeuerwehrfrau 3* 
befördert. Interessierte ab 10 Jah-
ren – oder ab der 2. Klasse – sind 
eingeladen, zu den Übungsaben-
den alle 14 Tage donnerstags 
(ungerade Wochen) von 18.00 
bis 19.30 Uhr ins Feuerwehr-
haus Manhagen zu kommen. 
Kontakt: Kim Swaantje Sacht 
(0160/1004585) oder Maximili-
an Möding (01577/4503255).

Kontinuität und Erfahrung an der Spitze  
der Feuerwehr Lensahn

Lensahn (gt). Am 12. Februar 
2026 hat Bürgermeister Michael 
Robien Herrn Hartmut Junge für 
weitere sechs Jahre zum Gemein-
dewehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Len-
sahn ernannt. Gleichzeitig wurde 
Herr Alexander Bendt für weitere 
sechs Jahre zum stellvertretenden 
Gemeindewehrführer bestellt. 
Bereits im November 2025 wa-
ren beide von den Feuerwehren 
der Gemeinde Lensahn erneut in 
ihre Ämter gewählt worden. Mit 
der erneuten Ernennung setzt die 
Gemeinde Lensahn bewusst auf 
Erfahrung, Verlässlichkeit und 
Kontinuität in der Führung ihrer 

Feuerwehren. Besonders Herr 
Alexander Bendt blickt auf eine 
außergewöhnlich lange und ver-
antwortungsvolle ehrenamtliche 
Laufbahn zurück. Am 1. Oktober 
1977 trat er im Alter von 16 Jahren 
in die Freiwillige Feuerwehr Sips-
dorf ein. Seit 1981 übernahm er 
durchgehend Vorstands- und Füh-
rungsverantwortung innerhalb der 
Feuerwehr. Von 1981 bis 1999 war 
er Schriftführer der FF Sipsdorf, 
parallel dazu von 1985 bis 1999 
Gruppenführer. Zusätzlich ver-
antwortete er von 1989 bis 1999 
das Amt des Atemschutzgeräte-
wartes. 1999 wurde Herr Bendt 
zum Ortswehrführer gewählt und übte dieses Amt bis 2008 aus. 

Von 2002 bis 2008 war er zudem 
stellvertretender Amtswehrführer. 
Seit 2008 bis Mitte 2025 stand er 
schließlich als Amtswehrführer an 
der Spitze aller Feuerwehren des 
Amtes Lensahn. Insgesamt um-
fasst sein Engagement sage und 
schreibe 44 Jahre verantwortungs-
volle ehrenamtliche Tätigkeit – für 
die Gemeinde Lensahn, die Frei-
willige Feuerwehr Sipsdorf, das 

Amt Lensahn, alle amtsangehö-
rigen Feuerwehren sowie für die 
Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger. Auch über die Gemein-
de- und Amtsgrenzen hinaus war 
und ist Herr Bendt in vielfältigen 
Funktionen tätig. Im Kreisfeuer-
wehrverband Ostholstein wirkte 
er unter anderem als Kassen-
führer, Kreisausbilder und Lehr-
gangsleiter Atemschutz sowie als 
Bereitschaftsführer der Wasserför-
derbereitschaft Ostholstein Nord. 
Von 2011 bis 2023 prägte er als 
Kreisfachwart Ausbildung maß-
geblich die Ausbildungsarbeit im 

Kreis. Auf Landesebene ist er seit 
2012 Fachleiter Ausbildung im 
Landesfeuerwehrverband Schles-
wig-Holstein und Mitglied der 
Arbeitsgruppe Ausbildung an der 
Landesfeuerwehrschule. Seit 2014 
bringt er seine Fachkompetenz zu-
dem in der Arbeitsgruppe „Fach-
bereich Ausbildung/Forschung“ 
des Deutschen Feuerwehrverban-
des ein. Dieses außergewöhnliche 
Engagement wurde mehrfach mit 

hohen Auszeichnungen gewür-
digt, darunter das Brandschutz-
Ehrenzeichen in Silber und Gold 
sowie das Deutsche Feuerwehreh-
renkreuz in Silber und Gold. Bür-
germeister Michael Robien betont 
die große Bedeutung dieser per-
sonellen Kontinuität: Er freue sich 
sehr, dass beide Führungskräfte 
weiterhin die große Verantwor-
tung übernehmen, und sehe einer 
weiterhin sehr angenehmen und 
vertrauensvollen Zusammenarbeit 
mit den hochmotivierten und en-
gagierten Gemeindewehrführern 
entgegen.

Hartmut Junge, Michael Robien und Alexander Bendt.� Fotos: hfr

Am 12. Februar 2026 wurde Herrn Michael Bendt die Ehrenbezeich-
nung Ehrenamtswehrführer im Rahmen einer Zusammenkunft aller 
Wehrführungen des Amtes Lensahn verliehen. 

Die Jugendfeuerwehr bei der Jugendversammlung. � Foto. hfr
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Daimlerstraße 8 • 23738 Lensahn • Tel. 0 43 63 - 90 13 63
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 – 18.00 Uhr • Sa. 8.00 – 15.00 Uhr

Räucherei · Fisch-Imbiss · Salate · See- und Frischfisch

Fischplatten 
und lebende 
Karpfen

MUSCHELN auf 
Vorbestellung

– Anzeige –

Lensahn. (ll) Zu dieser Jahreszeit 
empfiehlt der gelernte Fisch-
wirtschaftsmeister Torsten Meier 
frische Karpfen, die ohne Zufüt-
terung in eigenen Fischteichen 
aufgezogen werden. Der Karpfen 
ist lebend vorrätig und wird nach 
Wunsch ohne Aufpreis geschlach-
tet und küchenfertig zerlegt. In 
unserer Gegend ist der Karpfen 

gekocht (Karpfen blau) ein be-
liebtes Gericht. Ähnlich wie die 
Muscheln, wird der Karpfen tra-
ditionsgemäß in den Monaten, 
die auf ein „R“ enden, gegessen. 
Fisch-Meier hat auch eine gro-
ße Auswahl an frischem Fisch 
und aus eigener Räucherei Aale, 
Lachs, Heilbutt, Forellen und vie-
les mehr.

Karpfen- und Muschelessen (Samstag) nach Voranmeldung
Für die kleine Feier zu Haus bie-
tet Torsten Meier den Fischplat-
ten- Service nach telefonischer 
Vorbestellung an. Hierzu kann 
die Kundschaft auch zwischen 
diversen hausgemachten Salaten 
wählen. Sie können aber auch 
alle Fischprodukte vor Ort genie-
ßen. Neben dem Verkaufsraum 
befindet sich ein kleiner Imbiss.
Im Sommer können Sie auch auf 
der Terrasse die Speisen genießen.
Die Öffnungszeiten sind Mon-

tag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr 
und Samstag von 8 bis 15 Uhr. 
Der Küchenschluss ist Montag 
bis Freitag um 14.30 Uhr und am 
Samstag um 14 Uhr. Für jeden 
Fischliebhaber lohnt sich immer 
ein Besuch bei Fisch-Meier in der 
Daimlerstraße 8, 23738 Lensahn, 
Telefon 04363 - 90 13 63.
Übrigens: Immer samstags Karp-
fen- Muschelessen mit Voranmel-
dung. Bitte reservieren Sie telefo-
nisch: 04363-901363.

Torsten und Tobias Meier� Foto: eb

und Umgebungund UmgebungLensahnLensahn
Sparkasse Holstein  

modernisiert Filialstandort Lensahn
Lensahn (kj). Mit einer Investition 
von 180.000 Euro modernisiert 
die Sparkasse Holstein ihre Filia-
le in Lensahn und setzt damit ein 
klares Zeichen für die Zukunft. 
Die Modernisierung ist Teil des 
Investitionsprogramms der Spar-

kasse in ihre Standorte in Höhe 
von insgesamt 108 Mio. Euro in-
nerhalb von fünf Jahren. „Unsere 
Kundinnen und Kunden sollen 
sich bei uns wohl und willkom-
men fühlen – mit moderner Bera-
tung, kurzen Wegen und schnel-

len Entscheidungen“, betont Silke 
Boldt, Vorständin der Sparkasse 
Holstein. „Besonders wichtig ist 
uns dabei unsere Standortga-
rantie bis mindestens 2030: Alle 
34 personenbesetzten Standorte 
bleiben erhalten.“ Im März setzt 
die Sparkasse Holstein mehrere 
Maßnahmen bei laufendem Ge-
schäftsbetrieb um: Neue Boden-
beläge werden verlegt, ein neuer 
Servicetresen installiert sowie ein 
zusätzlicher Beratungsraum ge-
schaffen. Zudem erhält die Filiale 
eine neue effiziente Wärmepum-
penanlage, die sowohl den Kom-
fort als auch die Nachhaltigkeit 
der Filiale verbessert. Auch die 
bestehenden Räume werden mo-
dernisiert: Die sogenannten The-
menzimmer erhalten einen neuen 
Anstrich sowie Bilder und Acces-
soires passend zu den Bereichen 
Stadt, Land und Meer. „Gemein-
sam mit meinem Filialteam freue 
ich mich sehr, dass wir auch wäh-

rend der Modernisierung nahezu 
in vollem Umfang für unsere Kun-
dinnen und Kunden da sein wer-
den“, so Karsten Wittorf, der erst 
im Januar die Leitung der Filiale 
übernommen hat. 

Flohmarkt  
„Rund ums Kind“ in Damlos
Damlos (jg).  Am Sonn-
tag, den 01.03.2026, ist es 
wieder soweit: Von 10 bis 
13 Uhr öffnet die Damlo-
ser Bürgerbegegnungsstätte 
ihre Türen für den beliebten 
Flohmarkt „Rund ums Kind“. 
Hier können Familien in ent-
spannter Atmosphäre tolle 
Schnäppchen finden – von gut 
erhaltenen Baby-, Kinder- und 
Jugendbekleidungen in allen 
Größen über Umstandsmode 

bis hin zu Spielsachen, Fahr-
zeugen und vielem mehr. Alles 
wird nach dem Kaufhausprin-
zip angeboten, sodass jeder 
auf einfache Weise stöbern 
und shoppen kann.  Der Erlös 
kommt dem Heimatverein zu-
gute und unterstützt damit die 
Kinder der Gemeinde Dam-
los.  Kommen Sie vorbei, stö-
bern Sie und tun Sie gleichzei-
tig etwas Gutes für die lokale 
Gemeinschaft.

Karsten Wittorf, Leitung der Fi-
liale in Lensahn, freut sich über 
die Modernisierung. �
� Foto: Sparkasse Holstein
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In eigener Sache:
Neue Annahmestelle für private Anzeigen in Lütjenburg

Lütjenburg (cm). Von vie-
len Lütjenburger:innen  und 
Einwohner:innen aus dem Um-
land wurde sie seit über einem 
Jahr vermisst: eine Anzeigenan-
nahmestelle für Kleinanzeigen 

oder auch die private Familien-
anzeige. Viele Jahre war das bei 
der Nordoel Tankstelle mög-
lich, mit dem Betreiberwechsel 
wurde diese Serviceleistung je-
doch nicht übernommen. 

Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit den Eheleuten Gerrit und 
Nadja Langfeldt und ihrem 
Team von der Gärtnerei Lang-
feldt in der Neverstorfer Stra-
ße 9 in Lütjenburg eine neue 
Annahmestelle für private 
Anzeigen im Kurier am Wo-
chenende, dem Reporter und 
Probsteer präsentieren kön-
nen. Egal, ob das Auto, Möbel 
oder Sonstiges verkauft wer-

den soll, eine nette Bekannt-
schaft für Unternehmungen 
gesucht wird oder aber eine 
Familienanzeige erscheinen 
soll, ab sofort nimmt das 
Team von der Gärtnerei Lang-
feldt diese Anzeigenwünsche 
entgegen. In entspannter At-
mosphäre kann man dort in 
Ruhe schauen, wie man sei-
nen Gruß gestalten möchte 
und sich beraten lassen.

Familie Langfeldt & Team sind die neuen Ansprechpartner:innen 
für Klein- und Familienanzeigen im Kurier am Wochenende, dem 
Reporter und Probsteer in der Gärtnerei Langfeldt, Neverstorfer 
Weg 9, 24321 Lütjenburg.  Foto: C. Mielke

Der
Kurier
am Wochenende

Unsere neue Annahmestelle
für Kleinanzeigen + Familienanzeigen

Der
Kurier
am Wochenende

Neverstorfer Strasse 9
24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0
info@gaertnerei-langfeldt.deNeverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg

Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.deÖff nungszeiten: Mo-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

NABU Nisthilfen-Workshop am 14. März in Lütjenburg

Fahrt ins Grüne mit dem Grünen 
Ortsverband Lütjenburg

Lütjenburg (adi). Am Samstag, den 16. 
Mai veranstaltet der Grüne Ortsverband 
Lütjenburg eine Draisinenfahrt auf der Stre-
cke Lütjenburg-Malente. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Wir starten am 
Bahnhof Lütjenburg (Aldi-Parkplatz) um 
11.30 Uhr. Für eine Stärkung unterwegs ist 
gesorgt und die Rückkehr ist für 15.00 Uhr 

geplant. Genießen Sie mit uns das Grün 
von Wäldern, Knicks und blühenden Fel-
dern. Die Tour ist auch für Familien geeig-
net und natürlich kostenlos. Bitte melden 
Sie sich bis zum 1. Mai an unter: andrea.
isemer@gruene-luetjenburg.de
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Fahrt 
und nette Gespräche.

Lütjenburg (nr). Unter dem Motto „Zimmer 
frei!“ lädt der der NABU Lütjenburg in Ko-
operation mit der Umweltberatung Lütjen-
burg am Samstag, den 14.03.2026, um 14:00 
Uhr in der Oberstr. 15 zu einem Workshop 
rund um das Thema Vogel-Nistkästen ein. 
Nicola Rehn die Leiterin der NABU-Umwelt-
beratung Lütjenburg stellt verschiedene Nist-
kastensysteme vor, außerdem gibt es prak-
tische Tipps zur richtigen Aufhängung und 

zur fachgerechten Reinigung. Im Anschluss 
können kleine und große Handwerker*innen 
selbst aktiv werden und ihren eigenen Nist-
kasten bauen. Die Kosten betragen 16 Euro 
pro Nistkasten. Die Veranstaltung eignet sich 
besonders gut für Familien mit Kindern. Eine 
Anmeldung wird bis Freitag, 06.03.2026 te-
lefonisch unter 04381/9753 oder per E-Mail 
an umweltberatung@nabu-luetjenburg.de er-
beten.

Foto: Carsten Pusch
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Spezielle Ankaufstage für Schmuck- nur an diesen Tagen!
Februar

Donnerstag Freitag Montag Dienstag Mittwoch

Februar März März März

26. 27. 02. 03. 04. Sofo
rt

Barg
eld!

Abenteurerfestival 
Multimediavortrag von Bruno Pillitteri

am Samstag, 28.02.2026 um 19.00 Uhr im Landgasthof Giekauer Kroog
Giekau (cs). „Warum hat Kir-
gisistan drei Namen? Wo liegt 
denn das Himmelsgebirge Tian 
Shan? Und was hat Thomas Mül-
ler eigentlich mit Zentral Asien 
zu tun? Bruno Pillitteri und seine 
vier Freunde vom aufSpur Team 
fliegen nach Kirgisistan, um 
auf Royal Enfields die höchsten 
Seen, abseits der Seidenstraße, 
zu erkunden. Kirgisistan – un-
glaubliche Weiten, eine atem-
beraubende Landschaft gespickt 
mit einer fremden Kultur, die die 
Jungs ins Staunen versetzt. Tolle 
Begegnungen, lustige Anekdoten 
vom Straßenrand und Trails die 
zum Träumen einladen.“
Sea up, ein Motorradreisevortrag 
ganz nach aufSpur-Art von Bruno 
Pillitteri
Aus der Reisediele wurde das 
Abenteurerfestival nur ganz allei-
ne für die Vorträge und ideenrei-
che Events, die als Ehrenamt von 
Carsten Scheibe durchgeführt 
werden. Die Erlöse gehen direkt 
zu Gunsten des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Klet-
kamp

Kommt vorbei und lasst Euch in 
der warmen Stimmung die un-
gewöhnlichen Geschichten der 
Jungs von Bruno Pillitteri, in sei-
ner humorvollen Art und seiner 
emphatischen Ausstrahlung mit 
eindrucksvollen Bildern erzäh-
len. Bruno Pillitteri wurde 1967 
in Duisburg geboren. Hauptbe-

ruflich war er Elektrotechniker 
und Instandhaltungsleiter, mitt-
lerweile ist er in Rente. Aber sei-
ne wahre Leidenschaft liegt im 
Motorradreisen und auch gerne 
im tiefsten Winter
2006 wurde Bruno der erste 
Gewinner des Motorradreiseför-
derpreises Gieboldehausen, des 

internationalen MRT (Motorrad-
reisendentreffen). Die Idee: nur 
über Landstraßen mit alten Mo-
torrädern die Burg von Dracula 
zu suchen – natürlich im tiefsten 
Winter von Transsylvanien. 
Nach dieser Reise bekam Bru-
no die Gelegenheit, erste Mul-
tivisionsshows vor Publikum 
zu präsentieren. Durch diese 
Erfahrungen festigte sich seine 
zweite Leidenschaft - das Veröf-
fentlichen und präsentieren von 
Motorradreisen. Abenteuerliche 
Trails durchs Himalaya-Gebirge, 
über die zugefrorenen Ostsee 
des Baltikums, bei -27 Grad nach 
Russland. Touren durch Island, 
Georgien, die Winterreise zu den 
nördlichsten Punkten hinter dem 
Polarkreis, sowie viele weitere 
verrückte Themen folgten. 
Der Vortrag „Kirgisistan - Sea up“ 
dauert ca. 2 x 45 Minuten. Der 
Einlass ist ab 17.30 Uhr, kleine 
Speisen und Getränke werden 
angeboten. Start des Vortrages 
ist um 19.00 Uhr im Landgasthof 
Giekauer Kroog, Seestrasse 17, 
24321 Giekau

� Foto hfr
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Leser-Reisen zum Schnäppchenpreis

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Preisknüller: Preisknüller: 3-Flüsse-Kreuzfahrten all inclusive 3-Flüsse-Kreuzfahrten all inclusive 
an Rhein & Moselan Rhein & Mosel

Superpreis nur

444,00

EZ + 148,-

Das Leser-Reisen-Schnäppchen zum Superpreis 5 Tage mit sehr reichhaltiger Halb-
pension und großem Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Selbstbedienung an den 
Getränkestation ganztags mit alkoholfreien Getränken im schönen Wein-Hotel in Best-
Lage direkt am Rhein in 1. Reihe mit 3 herrlichen Fluss-Kreuzfahrten zur Weinlese im 
Preis inklusive: 1 x Rhein, 1 x Mosel mit gr. Schleusenfahrt, 1 x Main, Weinprobe beim 
Winzer mit 5 Weinen, 2 große Panorama-Busfahrten an Rhein & Mosel mit Rüdesheim 
& Cochem, Ausflug Weinstadt Koblenz mit Deut. Eck & Festung, Busfahrt direkt ab/bis 
Eutin ohne Einsammeltour! Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.  
 Reisetermine: ● 01. – 05.05.2026 (Mai-Feiertag) ● 16. – 20.08.2026 (Weinlese)

Druckfrisch erhältlich: 

Reporter-Reisen-Schnäppchen-Flyer mit vielen Top-Angeboten 
Oldenburg/Lütjenburg/Lensahn 
(t). Mit einem ganzen Füllhorn 
hochattraktiver Reisen und Ta-
gesfahrten ist gerade der neue 
Reporter-Sonder-Flyer für Früh-
ling und Sommer 2026 erschie-
nen und kann ab sofort kostenlos 
im Reporter-Leser-Reisen-Büro 
in Eutin angefordert werden 
per Mail „leserreisen@der-re-
porter.info“ oder per Telefon 
04521/701130.
Alle Touren starten in bewähr-
ter Weise direkt ab Oldenburg, 

Lensahn und Lütjenburg mit mo-
dernen 4-Sterne-Fernreisebussen 
und den so beliebten Chauf-
feuren zu attraktiven Zielen in 
Deutschland und ganz Europa. 
Die Reporter-Reise-Experten 
empfehlen zudem allen Gästen 
den Preisvergleich der spannen-
den Erlebnis-Reisen mit dem re-
gionalen Wettbewerb.
Das große Reporter-Reiseteam 
um Ramona Tretter und Kolle-
ginnen freuen sich auf Ihre Mails 
oder Anrufe.

Reporter-Leser-Reisen:

Ramona Tretter und Kolleginnen freuen sich auf Ihre Buchungen im 
Leser-Reisen-Büro in Eutin und senden gerne den neuen Flyer zu.

 Unterwegs zu sehr günstigen Komplett-Reisepreises mit den Repor-
ter-Bussen auf den Straßen Europas. � Fotos: hfr

Skatabend der Bürgergemein-
schaft Gemeinde Wangels 

Wangels (wd). Auch in die-
sem Jahr möchte die Bürger-
gemeinschaft Wangels ihre 
beliebten Skatabende wieder 
anbieten. Dazu lädt die BGW 
erneut herzlich zum ersten 
Skatabend in diesem Jahr am 
4. März 2026 ab 18.30 Uhr 
in die Kaschemme am Sport-
platz nach Grammdorf ein. 
Für Nicht-Skatspieler halten 
wir auch andere Kartenspie-
le bereit. Neben spannenden 
Skatrunden und geselligem 

Beisammensein haben die Bür-
gerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, mit der Bürgermeiste-
rin über aktuelle Themen der 
Kommunalpolitik zu sprechen. 
Für das leibliche Wohl wird 
auf Wunsch gesorgt. Die Bür-
gergemeinschaft freut sich auf 
einen schönen Abend mit Ih-
nen. Wir freuen uns über Zusa-
gen für die Planung, natürlich 
ist aber auch ein spontanes 
Teilnehmen ohne Anmeldung 
möglich.



15

25
. F

eb
ru

ar
 2

02
6

Besser einkaufen. Besser leben.

Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

5. - 7. März 2026

Feiern Sie mit uns 
10 Jahre Erweiterung!
Spiel & Spaß auf unserem Jahrmarkt für die ganze Familie.
Mit Tombola, magischer Unterhaltung mit Clown und 
Zauberer, Akrobatik zum Mitmachen, Glücksrad, Karussell 
im Außenbereich und vielem mehr!

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, 
bequem parken auf 2.800 kostenlosen 
überdachten Parkplätzen. 
Mo. - Sa. bis 20 Uhr. citti-park-luebeck.de

Follow us on

Auf die Zukunft! 
Und unvergessliche Shopping-Momente!

TOMB0LA MIT 

PREISEN IM 

GESAMTWERT VON

10.000
 Euro 5. - 7. März 2026

Feiern Sie mit uns 
10 Jahre Erweiterung!
Spiel & Spaß auf unserem Jahrmarkt für die ganze Familie.
Mit Tombola, magischer Unterhaltung mit Clown und 
Zauberer, Akrobatik zum Mitmachen, Glücksrad, Karussell 
im Außenbereich und vielem mehr!

Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, 
bequem parken auf 2.800 kostenlosen 
überdachten Parkplätzen. 
Mo. - Sa. bis 20 Uhr.

Auf die Zukunft! 
Und unvergessliche Shopping-Momente!

GESAMTWERT VON

10.000
 Euro

CP_HL_10 Jahre Anbau_Der Reporter_192x140_05.11.25.indd   1CP_HL_10 Jahre Anbau_Der Reporter_192x140_05.11.25.indd   1 12.02.26   14:4212.02.26   14:42

Festumzug der Hafenfesttage 2026
jetzt anmelden und mitmachen

Heiligenhafen (jb). Wenn sich 
die Hafenfesttage ankündigen, 
freuen sich viele besonders auf 
einen festen Programmpunkt: 
Der große Festumzug durch die 
Straßen der Stadt. Alle zwei Jah-
re ist es wieder soweit und auch 
2026 zieht die bunte Karawane 
am ersten Sonntag der 49. Ha-
fenfesttage durch Heiligenhafen. 
Dafür werden jetzt kreative Köp-
fe, Vereine, Unternehmen und 
Gruppen gesucht. Unter dem 
diesjährigen Motto „Heiligen-
HAVEFUN“ sind der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. Ob liebevoll 
gestalteter Festwagen, originelle 
Kostüme oder kleine Mitmachak-
tionen. Alles, was Farbe, Freude 
und Gemeinschaft auf die Stra-
ße bringt, ist willkommen. Der 
Umzug startet am 19. Juli um 12 
Uhr am Höhenweg, führt über 
die Bergstraße und endet traditi-
onell auf dem Marktplatz. Touris-
musleiter Eike Doyen blickt mit 
Vorfreude auf den Tag: „Beim 
Festumzug sieht man jedes Mal, 
wie viel Engagement und Kre-
ativität in Heiligenhafen steckt. 
Wenn Vereine, Betriebe und 
Gruppen gemeinsam durch die 

Stadt ziehen entsteht eine ganz 
besondere Stimmung, die für vie-
le zu den schönsten Erinnerun-
gen der Hafenfesttage gehört.“ 
Anmeldungen werden bis zum 
31. Mai 2026 beim Tourismus-
Service Heiligenhafen entgegen-
genommen. Per E-Mail an veran-
staltungen@ts-heiligenhafen.de, 
telefonisch unter 04362/907221 
oder persönlich in der Bergstraße 
43. Weitere Informationen zum 
Streckenverlauf sowie alle De-
tails zur Teilnahme gibt es unter 
www.hafenfesttage.de oder di-
rekt beim Tourismus-Service Hei-
ligenhafen. Die Teilnahme am 
Festumzug ist kostenlos. � Foto: Jan Konitzki

Bingo-Abend bei der
CDU Kabelhorst-Schwienkuhl

Kabelhorst (al). Die CDU Ka-
belhorst-Schwienkuhl lädt wie-
der zu ihrem Bingoabend am 
14.03.26 um 18.00 Uhr in das 
Gemeindehaus Kabelhorst ein. 
Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. Es wird wieder einen 

Krustenbraten mit Weißkraut-
salat und Meterbrot zu einem 
Preis von 16,00 Euro geben. 
Teller und Besteck sind mit-
zubringen. Beim anschließen-
den Bingo gibt es wieder tolle 
Fleischpreise zu gewinnen. 

Telefonische Anmeldung bitte 
bis zum 09.03.26 bei Annegret 
Landschoof, Telefon: 04363-
2562. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, bitten wir um zügi-
ge Anmeldung! Wir freuen uns 
auf euch!
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Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €
wechselnder Mittagstisch

Täglich geöffnet 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

- montags Ruhetag - 

Holsteiner Spezialitäten
Grünkohl, Wild, Ente

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

Der SV Göhl freut sich auf die Neuauflage  
des reporter-cup-Oldenburg

Göhl / Oldenburg in Holstein 
(vh/eb). Ein faires Fußballtur-
nier, den 1. Reporter-cup des SV 
Göhl, gab es am Sonntag, den 
08. Februar 2026, zu sehen. Ne-
ben den Mannschaften mit ihren 
Trainern, Begleitpersonen und El-
tern fanden sich in der Sporthalle 
der Wagrienschule in der Carl-
Maria-von-Weber-Straße 5 auch 
etliche Fans des Jugendfußballs 
ein. Die Trainer des SV Göhl der 
F-Jugend waren in der Planungs-
phase bereits begeistert über die 
vielen Zusagen der Vereine und 
konnten deshalb zwei Turniere 
am 08.02.2026 anbieten, näm-
lich vormittags und nachmittags. 
Nach herzlicher Begrüßung sei-
tens des Vorstandes des SV Göhl 
durch Moritz Rocksien und Er-
läuterungen zum Spielbetrieb zur 
Anzahl der Feldspieler und Fair-
play hieß es pünktlich um 10 Uhr 
den Ball am Anstoßpunkt abzule-
gen und Tore zu erzielen. Ange-
feuert von den Sportbegeisterten 
auf den Rängen der Halle und 
den motivierenden Zurufen ihrer 
Trainer ließen die JSG Fehmarn 1 
und der TSV Heiligenhafen 1 all 
ihr Können sehen, wobei die JSG 

Fehmarn 1 zu guter Letzt mit ei-
nem 1:0 hauchdünn das Spiel für 

sich entschied. Das zweite Spiel 
des Tages gestaltete sich ähnlich 

spannend, wobei die Mannschaf-
ten des TSV Gremersdorf und des 
TSV Neustadt 1 unentschieden 
mit einem 0:0 das Spielfeld ver-
ließen. Torreicher gestalteten sich 
dann wieder die Begegnungen SC 
Cismar und SV Göhl 1 mit einem 
0:2 sowie dem TSV Gremersdorf 
und der JSG Fehmarn 1 mit ei-
nem 0:1. In der Nachmittagsrun-
de spielten ab 14:00 Uhr: TSV 
Heiligenhafen 2, TSV Neustadt 
2, SG Ostsee-Kicker, SG SchaPe-
Altenkrempe, JSG Fehmarn 2, 
Oldenburger SV und SV Göhl 2. 
Sehr freuten sich zum Turnieren-
de, bei dem alle Mitspielerinnen 
und Mitspieler geehrt wurden und 
freudig ihre Preise in Empfang 
nahmen, die Organisatoren des 
Turniers über einen Verletzungs-
freien Turnierverlauf sowie über 
die positive Resonanz. Dank galt 
auch den Betreibern der kleinen 
und feinen Kaffeestube, die für 
wohlschmeckende Erfrischungen 
sorgten. Und da alles so wunder-
bar geklappt hat, wird es im kom-
menden Jahr sicherlich zu einer 
Neuauflage kommen.

Der SV Göhl lädt zum 1. März zum 
Hallenturnier der G-Jugend ein

Göhl / Oldenburg in Holstein 
(vh). Der SV Göhl startet bereits 
am Sonntag, dem 1. März, ein Hal-
lenturnier der G-Jugend (Jahrgänge 
2019/2020) und alle Fußballfreun-
de sind herzlich eingeladen dabei 
zu sein. Neben dem Gastgeber 
starten weitere 11 Mannschaften in 
das Turnier, Anstoß ist am 01. März 
2026 bereits um 11.00 Uhr. Der 
Austragungsort ist die Sporthalle 
der Wagrienschule Oldenburg, in 
der Carl-Maria-von-Weber-Straße 
5. Die folgenden Mannschaften 
sind dabei: SC Cismar 1; SC Cis-
mar 2; SG SchaPe/ Altenkrempe; 
SVG Pönitz; TSV Gremersdorf 1; 
TSV Gremersdorf 2; TSV Siems; 
Osterrönfelder SV; Oldenburger 
SV; BSG Eutin; SV Göhl 1; SV Göhl 
2. Zur Verpflegung zwischendurch 
ist am Turniertag eine kleine feine 
Kaffeestube geöffnet. Die Kinder 
würden sich sehr über viele Zu-
schauer freuen.

Die Mannschaft, die Mannschaftsverantwortlichen und der Vorstand 
des SV Göhl, möchten sich herzlich bei der Itzehoer Versicherung 
Oldenburg, Volker Jürgens für die Trikot-Spende bedanken. Mit dem 
neuen Satz Trikots werden die Jungs noch mehr Spaß am Fußballspiel 
haben. � Foto: hfr

Jede Spielerin und jeder Spieler 
der am Turnier teilnehmenden 
Mannschaften erhielt zur Erin-
nerung eine Medaille überreicht. 

Jeder Ball wurde für packende Duelle und einen spannenden 
Spielaufbau genutzt. � Fotos: eb
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Lieber Papa, lieber Hansi, 
am Sonntag, den 22.02.2026 hast du mit uns  

deinen 90. Geburtstag gefeiert. Wir sind dankbar 
dafür und freuen uns auf die gemeinsame Zeit,  

die vor uns liegt. Wir wünschen dir für die  
kommenden Jahre Gesundheit, Zufriedenheit  

und viele schöne Momente. 

Deine Kinder und dein Rohde-Clan 

Dannau, im Februar 2026

90 90

Familienanzeigen

Bettina Hagedorn und Sandra Redmann: 

Spende über 4.200 Euro an den Kinderschutzbund Ostholstein 
für „100 Familien in Not“

Kreis Ostholstein (bh). Am 7. 
Februar feierten die SPD-Ab-
geordneten Bettina Hagedorn 
und Sandra Redmann gemein-
sam nachträglich ihre runden 
Geburtstage. Statt Geschenken 
baten sie ihre rund 270 Gäste 
um Spenden für den Familien-
Fonds des Kinderschutzbundes 
Ostholstein. Insgesamt kamen 
4.200 Euro zusammen, die sie 
nun an den Kinderschutzbund 

übergaben. Anwesend waren 
dabei die Vorsitzende Mecht-
hild Piechulla, Geschäftsführe-
rin Kerstin Olschowsky sowie 
die ehemaligen Geschäftsführer 
Martin Liegmann und Henning 
Reimann. Hagedorn und Red-
mann begleiten die Arbeit des 
Kinderschutzbundes seit über 
20 Jahren und betonen, dass die 
Spende unmittelbar Familien in 
Not zugutekommt.

Zahnärztliche Früherkennung jetzt im UHeft
Aus der Region (hfr). Seit dem 
1. Januar werden die zahnärzt-
lichen Früherkennungsuntersu-
chungen für Kinder direkt im 
gelben Kinderuntersuchungsheft 
dokumentiert, um die Mundge-
sundheit frühzeitig und besser im 
Blick zu behalten. Eine Auswer-
tung der AOK NordWest zeigt 
jedoch deutliches Verbesserungs-
potenzial: Im Kreis Ostholstein 
nimmt nur etwa jedes dritte Kind 
bis sechs Jahren an der zahnärzt-
lichen Früherkennungsuntersu-
chung teil, im Kreis Plön immer-
hin jedes zweite. Kinderzähne 
sind bereits ab dem ersten Zahn 
kariesanfällig, weshalb regelmä-
ßige Kontrollen entscheidend 
sind. Die neue Dokumentation 
erleichtert es Kinderärztinnen 
und Kinderärzten, auf notwen-

dige Zahnarztbesuche hinzu-
weisen, da alle Zeitfenster und 
Ergebnisse zentral sichtbar sind. 
Ab Mitte Februar 2026 erhalten 
Familien neue UHefte mit ent-
sprechenden Eintragungsmög-
lichkeiten; für bereits ausgege-
bene Hefte stehen Einlegehefte 
und Aufkleber zur Verfügung. 
Zwischen dem sechsten Lebens-
monat und dem sechsten Lebens-
jahr haben Kinder Anspruch auf 
sechs zahnärztliche Früherken-
nungsuntersuchungen, bei denen 
das Kariesrisiko eingeschätzt, zur 
Ernährung und Zahnpflege bera-
ten und fluoridhaltige Zahnpasta 
empfohlen wird. Zudem über-
nimmt die AOK zweimal pro 
Kalenderhalbjahr die Kosten für 
eine Fluoridlackbehandlung zur 
Kariesvorbeugung.

Seit dem 1. Januar werden die zahnmedizinischen Früherkennungs-
untersuchungen im neuen U-Heft auch für die Kleinsten dokumen-
tiert. � Foto: AOK/colourbox/hfr.

� Foto: hfr

Frühjahrs-Hallenflohmarkt: 
Stöbern, Schlemmen und 

Schnäppchen
Lensahn (mg). Stöbern, 
feilschen, fündig werden: 
Der TSV Lensahn lädt am 
Sonntag, dem 1. März von 
9 bis 14.30 Uhr zum Früh-
jahrs-Hallenflohmarkt in 
die Großsporthalle ein. Auf 
rund 300 laufenden Metern 
Verkaufsfläche, verteilt auf 
etwa 75 Stände, erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher eine bunte Mischung 
aus Kuriosem, Nützlichem 
und Raritäten mit Geschich-
te. Angeboten werden aus-
schließlich Schätze aus 
privater Hand: Dachboden-
funde, Kellerentdeckungen 
und Lieblingsstücke, die 
ein neues Zuhause suchen. 
Auch kulinarisch hat der 

Flohmarkt einiges zu bieten. 
In der Cafeteria des Sport-
lerheimes gibt es selbstge-
backene Kuchen und Tor-
ten. Ab 11.30 Uhr serviert 
der Vereinswirt zudem eine 
herzhafte Erbsensuppe, Gu-
laschsuppe sowie Bratwurst 
und Pommes – ideal für 
eine stärkende Pause zwi-
schen zwei Schnäppchen. 
Parkmöglichkeiten stehen 
am Waldschwimmbad, im 
oberen Bereich der Dr.-
Julius-Stinde-Straße sowie 
auf dem Schützenplatz zur 
Verfügung. Der Erlös aus 
dem Verkauf von Kaffee und 
Kuchen kommt der Jugend-
abteilung des TSV Lensahn 
zugute.
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ERD-, FEUER-, WALD- & SEEBESTATTUNGEN

Schuhstraße 55-57
23758 Oldenburg in Holstein
Tel. 0 43 61 / 23 39
www.landschoof-bestattungen.de

Landschoof
Bestattungen

RÜDIGER STIEF
BESTATTERMEISTER

Helga Maßmann
geb. Stark

* 7. November 1941   † 11. Februar 2026

In Liebe
Dein Fiete
Markus und Corinna
Meike und Alexander mit Kira
Ingeborg
und alle Angehörigen

Oldenburg in Holstein, Heinrich-Siemßen-Straße 13
Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 6. März 2026, um 11.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle zu Oldenburg in Holstein statt. 

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen. 
Wir sind zutiefst traurig und werden Dich immer 
in unseren Herzen behalten.

Wir sagen allen DANKE, 
die sich in unserer Trauer mit 
uns verbunden fühlten. 
Unser besonderer Dank gilt 
Herrn Jan Rühmling für die 
außerordentliche Trauerrede und 
dem Bestattungsunternehmen 
Eggers in Grömitz für die 
anteilnehmende Unterstützung. 

           In liebevoller Dankbarkeit 
           Familie Prüß

Eva Prüß 
† 2. Januar 2026

Schwienkuhl, im Februar 2026

Wir nehmen Abschied 
von unserer lieben Nachbarin

Marga Sell
In Liebe und Dankbarkeit
Käthe & Manfred     Andrea & Michael    Karin & Jürgen

Wenn die Kraft zuende geht,
ist die Erlösung Gnade.

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet.

Traueranzeigen
Im Trauerfall gibt es für die Hinterbliebenen Vieles zu bedenken, 
Vieles zu veranlassen. Hier steht Ihnen das Bestattungsinstitut hilfreich 
zur Seite. Es sind aber auch Freunde, Bekannte, Nachbarn, Kollegen zu 
benachrichtigen. Eine Traueranzeige im 
Kurier am Wochenende ist der richtige 
Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben. Dann wird keiner 
vergessen.

Sitzung des Ausschusses für gesellschaftliche Angelegenheiten 
der Stadt Oldenburg in Holstein 

Oldenburg in Holstein (cb). 
Die 13. Sitzung des Ausschus-
ses für gesellschaftliche Angele-
genheiten für die Wahlperiode 
2023 – 2028 findet am 05. März 
2026 um 19.00 Uhr in der Men-
sa im Schulcampus, Am Kuhof 
2, 23758 Oldenburg in Holstein 
statt. Der Veranstaltungsraum ist 
barrierefrei erreichbar und Pu-

blikum herzlich willkommen. 
Auf der Tagesordnung stehen im 
öffentlichen Teil unter anderem 
Berichte über die Arbeit der Bei-
räte, der Stadtjugendpflege, der 
Behindertenbeauftragten, der 
Integration sowie weiterer Insti-
tutionen. 
Im nichtöffentlichen Teil wer-
den die zur Auswahl stehenden 

Grundstücke zur Errichtung 
einer städtischen Kindertages-
einrichtung gegenübergestellt. 
Weiter werden im öffentlichen 
sowie im nichtöffentlichen Teil 
der Ausschusssitzung Anfragen 
und Mitteilungen thematisiert. 
Die vollständige Tagesord-
nung kann im Internet unter 
der Adresse www.oldenburg-

holstein.de über das Bürgerin-
formationssystem eingesehen 
werden. Für die Öffentlichkeit 
besteht die Möglichkeit, die Sit-
zung ab 19.00 Uhr über einen 
Livestream auf der Internetseite 
der Stadt Oldenburg in Holstein 
zu verfolgen. Auf der Startseite 
finden Sie den blauen Button 
„Livestream“.

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Bauwesen  
der Stadt Oldenburg in Holstein

Oldenburg in Holstein (cb). 
Der nächste Ausschuss für Um-
welt und Bauwesen findet am 
Montag, dem 02.03.2026 ab 
19.00 Uhr in der Mensa des 
Schulcampus, Am Kuhof 2, statt. 
Der Veranstaltungsraum ist bar-
rierefrei erreichbar, Publikum ist 

herzlich willkommen. Im öffent-
lichen Teil sollen der Entwurf 
und die darauf basierende Kos-
tenberechnung zur Ausschrei-
bung der GU-Leistung zum 2. 
Bauabschnitt des Schulcampus 
(Neubau Gymnasium) beschlos-
sen werden. 

Die vollständige Tagesordnung 
kann an der Bekanntmachungs-
tafel im Rathaus der Stadtver-
waltung Oldenburg in Holstein, 
Markt 1, oder im Internet unter 
der Adresse www.oldenburg-hol-
stein.de über das Bürgerinforma-
tions-System eingesehen werden. 

Für die Öffentlichkeit be-
steht die Möglichkeit, die Sit-
zung ab 19.00 Uhr über einen 
Livestream auf der Internetseite 
der Stadt Oldenburg in Holstein 
zu verfolgen. Auf der Startseite 
finden Sie den blauen Button 
„Livestream“.
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Karoline  
Stempelmann

† 15. Januar 2026

allen, die uns durch Wort, Schrift,
Blumenspenden und persönlichen Geleit ihre
Anteilnahme an unserer Trauer erwiesen haben.

Herzlichen Dank

Im Namen der Familie
Thorsten Stempelmann
Fabian Winkelmann

Heiligenhafen, im Februar 2026

Manche Menschen gehen leider zu früh, 
aber sie hinterlassen Spuren für immer.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Karin Nath
geb. Wildfang

* 10. Dezember 1950     † 14. Februar 2026

     In Liebe und Dankbarkeit
     Dein Hubert
     Florian und Susanne mit Jannick
     Andreas und Nadine mit Felix und Ida

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 6. März 2026 um 13 Uhr in der Friedhofskapelle zu 
Heiligenhafen statt.

Von Beileidsbekundungen ist abzusehen.

Traueranzeigen

Bürger-Sprechstunde 
der Gemeindevertretung 

Riepsdorf
Riepsdorf. (gmr) Am Freitag, den 
27. Februar 2026 lädt von 16.00 
bis 17.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Gosdorf der Bürgermeister Diet-
mar Lüdtke alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde 
Riepsdorf herzlich zur Bürger-
Sprechstunde ein. Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig. Im 

Rahmen der Bürger-Sprechstun-
de besteht für alle Einwohnerin-
nen und Einwohner die Gelegen-
heit eigene Anliegen vorzutragen 
sowie kommunale Angelegen-
heiten anzusprechen. Eine wei-
tere Bürger-Sprechstunde ist für 
Donnerstag, den 26. März 2026 
geplant.

Trauercafé in 
der Kirchen- 

gemeinde 
Lensahn

Lensahn (aw). Am Freitag, 27. 
Februar 2026 um 16.00 Uhr 
findet wieder das Treffen im 
Trauercafé statt, Ort: Gemein-
dehaus Lensahn (hinter der 
Kirche), Obergeschoss. Das 
Trauercafé ist ein Angebot für 
alle, die einen erwachsenen 
Angehörigen oder eine Freun-
din, einen Freund verloren 
haben. In der Trauer nicht al-
lein bleiben, ein offenes Ohr 
finden, Gefühlen Raum geben 
können und Menschen treffen, 
die auf einem ähnlichen Weg 
sind. Nicht alleine sitzen bei 
Kaffee und Kuchen, sondern 
reden und zuhören, Kontakte 
knüpfen und Informationen 
austauschen, das soll hier 
möglich sein. Eine Anmel-
dung ist bei Pastor Reimann, 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Lensahn, möglich (Tel. 04363-
7924423), jedoch keine Vor-
aussetzung für die Teilnahme.

Jahreshauptversammlung  
FC Riepsdorf

Riepsdorf (mw). Der FC Rieps-
dorf lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, den 05.03.2026, um 
19.00 Uhr ins Sportlerheim des 
FC Riepsdorf ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
die Berichte des Vorstands und 
der Abteilungen, der Kassenbe-
richt mit Entlastung des Vorstands, 
Wahlen sowie Ehrungen. Anträge 

zur Tagesordnung sind bis zum 
26.02.2026 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden einzureichen.

Sitzung des Bau- und 
Wegeausschusses in der 
Gemeinde Manhagen

Manhagen (ag). Am Montag, 
den 02.03.2026 um 19.00 Uhr 
findet die öffentliche Sitzung 
des Bau- und Wegeausschus-
ses statt. Getagt wird an diesem 
Abend im Feuerwehrhaus Man-

hagen, An der Schule 6, 23738 
Manhagen. Die Tagesordnung 
sowie weitere Informationen 
zu der Sitzung können auf der 
Internetseite www.lensahn.de 
eingesehen werden. 

Frauensache(n)-Markt
in Giekau

Giekau (af). Du hast Lust auf 
eine Veränderung in Deinem 
Kleiderschrank? Egal ob Du was 
„Neues“ für Deinen Kleider-
schrank haben möchtest oder 
etwas gut Erhaltenes loswer-
den möchtest, bist Du bei uns 
genau richtig! Unser belieb-
ter  Frauensache(n)-Markt  findet 
am Samstag, den 09.05.2026  in 
der Zeit von  14.00 bis 17.00 
Uhr  im Pastorat in Giekau  (See-
straße 2, 24321 Giekau) statt. 
Der Markt ist im Kaufhausstil 
aufgebaut, dadurch kann jede 
Frau fündig werden, egal ob ein 
neues Accessoire oder ein neu-

es Kleidungsstück gesucht wird, 
denn es ist für jede Größe et-
was dabei. Du möchtest Deiner 
Kleidung eine zweite Chance 
geben und sie zum Verkauf an-
bieten? Dann melde Dich gerne 
ab dem  28.03.2026 ab 08.00 
Uhr  per Mail über  frauensache-
n@t-online.de  an. Schnell sein 
lohnt sich, denn die Plätze sind 
begrenzt. Für das leibliche Wohl 
wird ebenfalls gesorgt sein. Bei 
einem Stück Kuchen oder Torte 
und einem Kaffee, kann man den 
Nachmittag gemütlich ausklin-
gen lassen oder sich zwischen-
durch beim Stöbern stärken.
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Eutin,  Au� rag167766,  KdNr.206828,  StichwortP� ege und Vorsorge geregelt, Setzermer VertreterHenrike Junge Besonderheitfür Senioren SoSei Größe (SPxMM)4x85 
Ausgaben111 131 Woche46078/1

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

34,90 €

Diese Broschüren sowie den Ordner erhalten
Sie bei uns im Verlag.

www.fehmarn24.de
Gertrudenthaler Straße 3
23769 Burg auf Fehmarn
Tel. 04371 / 86 75 - 0

www.heiligenhafen24.de
Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen
Tel. 04362 / 50 66 144

www.der-reporter.info
Lübecker Straße 12
23701 Eu� n
Tel. 04521 / 70 11 - 0

www.derreporter.com
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
Tel. 04361 / 620 11-0

Der
Kurier
am Wochenende

- Anzeige -

Zuhause ist mehr als nur ein Ort.
Es ist Geborgenheit, Erinnerung

und Lebensqualität.
Wir helfen betreuungsbedürfti-
gen Menschen, weiterhin dort 
zu leben, wo sie sich am wohls-
ten fühlen – im eigenen Zuhau-
se. Mit unserer 24-Stunden-Pfl e-
ge & Betreuung ermöglichen wir 
Sicherheit, Unterstützung und 
echte Entlastung für die ganze 
Familie. Einfühlsame, erfahrene 
Betreuungskräfte aus Osteuropa 
begleiten den Alltag mit Herz, 
Geduld und Respekt. Denn ge-
rade in Lebenssituationen zählt 

vor allem eines: Würde. Ver-
trauen. Menschlichkeit. Sie pro-
fi tieren von einer liebevollen, 
stabilen und technisch sicheren 
Betreuung – ohne die gewohn-
te Lebensumwelt aufgeben zu 
müssen. Die Betreuungsagentur 
Nord kümmert sich zuverlässig 
um eine gesamte Organisation. 
Wir helfen, wo die häusliche 
Pfl ege aufhört & die schönste 
Alternative zum Pfl egeheim. 
– 24238 Selent –

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Ihr Fahrplan für gesundes Altern
Ostholstein (t). Es gehört zum 
Älterwerden dazu, dass sich der 
Körper verändert. Betroffen sind 

unter anderem der Stoffwechsel, 
Knochen, Muskeln und das Im-
munsystem. Die gute Nachricht: 

Schon bevor sich erste Anzei-
chen bemerkbar machen, kön-
nen Sie einiges dafür tun, um 
möglichst lange aktiv zu bleiben 
– körperlich und geistig.

Knochen und Muskeln 
stärken

Etwa zum 30. Lebensjahr erreicht 
unsere Knochendichte ihren Hö-
hepunkt und nimmt dann immer 
weiter ab. Die Knochen werden 
poröser, das Risiko für Brüche 
steigt. Auch die Muskelmasse 
wird weniger. Wichtige Faktoren, 
um langfristig die eigene Kör-
perkraft und Beweglichkeit zu 
erhalten, sind Krafttraining und 
eine Ernährung, die Vitamine 
und Calcium liefert. Vitamin K2, 
zum Beispiel aus Fleisch, Eiern 
und Sauerkraut, trägt dazu bei, 
dass Calcium in die Knochen ge-
langt. Vitamin D3 unterstützt die 
Aufnahme von Calcium aus dem 
Darm. Außerdem ist es wich-
tig für das Immunsystem. Unser 
Körper kann es bei ausreichender 
Sonneneinstrahlung in der Haut 
selbst bilden. Allerdings gelingt 
ihm das im Alter immer schlech-
ter.

Immunabwehr 
unterstützen

Das Immunsystem produziert 
im Alter weniger Antikörper und 
Abwehrzellen. Dadurch hei-
len Wunden oft schlechter und 

Krankheitserreger haben ein 
leichteres Spiel. Zur Stärkung ist 
es wichtig, den Körper mit aus-
reichend Mikronährstoffen zu 
versorgen, unter anderem mit 
den Vitaminen B6, B12 und Fol-
säure (B9). Das gelingt mit einer 
ausgewogenen Mischkost, die 
viel Obst und Gemüse enthält. 
Allerdings nur bedingt, denn im 
Alter nimmt die Fähigkeit des 
Körpers ab, bestimmte Vitamine 
ausreichend aufzunehmen oder 
zu speichern. Spätestens wenn 
ein Mangel festgestellt wurde, 
kann die Einnahme von Nah-
rungsergänzungsmitteln sinnvoll 
sein. Es gibt auch Kombipräpara-
te, die mehrere Mikronährstoffe 
enthalten.

Gedächtnisleistung 
trainieren

Mit dem Alter verändert sich die 
Struktur des Gehirns und die Ver-
bindung der Nervenzellen unter-
einander funktioniert schlechter. 
Darunter leidet das Kurzzeitge-
dächtnis. Um geistig fit zu blei-
ben, ist auch hier eine gute Ver-
sorgung mit Vitaminen wie B6, 
B12 und Folsäure wichtig. Unter 
anderem unterstützen diese die 
Gedächtnisleistung. Zudem soll-
ten wir unseren Denkapparat 
regelmäßig vor kleine Herausfor-
derungen stellen: Etwa mit neu 
erlernten Fähigkeiten oder Hob-
bys, die mehrere Sinne gleichzei-
tig fördern.
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S TRANDKÖRB E –  G ARTENMÖBE L AUS A LUMI N I  UM & TEAKHOL Z

AUSSTELLUNG:

Lübecker Straße 7c • 22941 Delingsdorf
04102 - 229 803 | Mo - Fr: 8:30 - 17 Uhr • Sa: 10 - 15 Uhr

24/7 
online auf 

mr-deko.com
shoppen

So wird der Frühjahrsputz 
umweltfreundlich und 
gesundheitsschonend

Aus aller Welt (hfr). 
Viele herkömm-
liche Reinigungs-
mittel enthalten 
gesundheits- und 
umweltschädliche 
Stoffe wie aggressive  
Tenside, Bleichmit-
tel, Konservierungs- 
und Duftstoffe. 
Besonders kritisch 
sind unter anderem 
Ammoniakverbin-
dungen, Natriumhy-
pochlorit, Benzal-
koniumchlorid sowie zahlreiche 
allergene Duftstoffe. Umwelt-
freundlichere Alternativen er-
kennt man eher an geprüften Sie-
geln wie dem Blauen Engel, dem 
EU Ecolabel, Ecocert oder dem 
DAAB, auch wenn selbst zertifi-
zierte Produkte nicht vollkommen 
frei von bedenklichen Inhaltsstof-
fen sein müssen. Beim Putzen 
hilft es, Mittel sparsamer einzu-
setzen, sie direkt auf ein feuchtes 
Tuch zu geben und Tücher aus 
Naturmaterialien zu nutzen. Fes-
te Reiniger wie Pulver oder Tabs 
verursachen weniger Müll und 
enthalten meist weniger Konser-
vierungsstoffe. Viele Reinigungs-
aufgaben lassen sich zudem mit 
einfachen Hausmitteln erledigen: 
Essig und Zitronensäure entfernen 
Kalk, eine Nylonstrumpfhose mit 

Essigwasser reinigt Fenster, Na-
tron und Essig lösen Abflüsse, auf-
gelöstes Natron frischt Teppiche 
auf, und Gardinen werden durch 
ein Salzbad wieder weiß. So lässt 
sich der Haushalt gründlich und 
gleichzeitig umwelt- wie gesund-
heitsschonend reinigen.

ZVO Mobile Schadstoffsammeltermine  
Frühjahr 2026

Kreis Ostholstein (km). Der 
Zweckverband Ostholstein 
(ZVO) setzt sich auch im Früh-
jahr 2026 dafür ein, dass gefähr-
liche Abfälle sicher und unkom-
pliziert entsorgt werden können 
– entweder auf einem der drei 
Recyclinghöfe oder bei den mo-
bilen Schadstoffsammlungen, 
die zweimal jährlich im Kreis 
Ostholstein stattfinden. Farben, 
Lacke, Reinigungsmittel oder 
Lösungsmittel sind aus dem All-
tag vieler Haushalte nicht weg-
zudenken. Doch bei der Entsor-
gung wird es oft kritisch. Viele 
dieser Stoffe sind giftig, ätzend 
oder leicht entzündlich und ge-
hören keinesfalls in den Haus-
müll oder ins Abwasser. Die mo-
bilen Schadstoffsammeltermine 
richten sich ausschließlich an 
private Haushalte. Die Abga-
be ist kostenfrei und auf haus-

haltsübliche Mengen (max. 20 
Kilogramm/20 Liter) begrenzt. 
Gewerbliche Anlieferungen sind 
ausgeschlossen. Eine Übersicht 
der Stoffe, die einer fachge-
rechten Entsorgung zugeführt 
werden sollten, gibt es auf der 
Website des ZVO unter. www.
zvo.com/schadstoff-sammlung. 
Besonders engagiert bei den 
Sammelterminen ist Sarah Holz. 
Die 34-jährige Auszubilden-
de zur Umwelttechnologin für 
Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
arbeitet seit Mitte 2024 auf 
dem Recyclinghof Bad Schwar-
tau und hat seit dem 1. August 
2025 offiziell Ihre Ausbildung 
beim ZVO gestartet. Ihre Mo-
tivation beschreibt sie so. „Nie 
allein – immer gemeinsam. Ge-
meinsam das (Arbeits-)Leben zu 
verbessern und ein Gefühl für 
Gemeinschaft zu entwickeln ist 
quasi mein liebstes Hobby. Das 
war immer schon so – selbst zu 
Schulzeiten. Vertrauen, Zuver-
lässigkeit und das Streben nach 
Zufriedenheit für meine Mit-
menschen zeichnen mich aus“. 
Sarah Holz liebt Naturwissen-

schaften – insbe-
sondere Chemie 
– und bringt ihr 
Wissen und ihre 
Begeisterung in 
die tägliche Arbeit 
und den Kontakt 
mit den Bürgerin-
nen und Bürgern 
ein. „Wir erleben 
immer wieder, wie 
engagiert die Bür-
gerinnen und Bür-
ger sind und wie 
wichtig ihnen der 
persönliche Aus-
tausch mit uns ist. 
Viele bringen nicht 
nur ihre Abfälle, 
sondern auch Fra-
gen rund um die 
richtige Entsor-
gung mit“, betont 
sie. Die Ausbil-
dung beim ZVO 

verbindet Praxis und Theorie, 
Technik und Naturwissenschaf-
ten, Teamarbeit und gesellschaft-
liches Engagement. Wer sich für 
nachhaltige Berufe interessiert, 
findet beim ZVO Perspektiven 
und ein wertschätzendes Mitein-
ander.

Termine und 
Standorte Frühjahr 

2026

28.02.2026, 08.00–10.30 Uhr 
Oldenburg, Parkplatz Schau-
enburger Platz
28.02.2026, 12.00–12.30 Uhr 
Dahme, Parkplatz Leucht-
turmstraße
28.02.2026, 14.00–15.30 Uhr 
Grömitz, Parkplatz Schützen-
straße
07.03.2026, 08.00–11.00 Uhr 
Bad Malente, Parkplatz Am 
Krützen
21.03.2026, 13.00–15.00 Uhr 
Lensahn, Schützenplatz

Sarah Holz, Auszubildende zur Umwelttechnologin für Kreislauf- und Abfallwirt-
schaft. � Foto: ZVO

� Foto: Freepik
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Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 04361/62011-10

ab 14 Jahre

Verteiler
gesucht für:
• HERINGSDORF
• KRÖSS
• KLEIN WESSEK
• MANHAGEN
• BLEKENDORF
• LÜTJENBURG
• DARRY

Brücke Schleswig-Holstein gGmbH

Brücke SH

Die Brücke Schleswig-Holstein gGmbH ist ein gemeinnütziges Unternehmen der 
Sozial- und Gesundheitswirtschaft und einer der führenden Anbieter differen-
zierter Hilfen für Menschen mit seelischen Erkrankungen und Beeinträchtigun-
gen in Schleswig-Holstein.

Für unser Team in der ambulanten Wohngruppe Prinzenstraße in Plön suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für die ambulante Arbeit in der Sozialpsychiatrie (m/w/d)
in Vollzeit mit 38,5 Wochenstunden (Teilzeit möglich), unbefristet

und für unser multiprofessionelles Team in den ambulanten Hilfen in Plön eine

Qualifizierte ambulante Assistenz in der Sozialpsychiatrie (m/w/d)
mit 30 Wochenstunden als Krankheitsvertretung.

Aufgaben
• Unterstützung der Klient:innen in der Ausübung ihrer sozialen Teilhabe
• Kooperation mit Leistungsträgern
• Sozialrechtliche Klärung (Antragsverfahren, Bewilligungen)
• Dokumentation und Berichtswesen

Anforderungen & Know How
• Abgeschlossenes Studium (BA, MA oder Diplom) der Sozialen Arbeit oder 

vergleichbare Qualifikation
• staatlich anerkannte:r Erzieher:in
• Ergotherapeut:in
• Pflegefachkraft (für die Wohngruppe)
• oder vergleichbarer Abschluss
• Berufserfahrung im sozialpsychiatrischen Bereich erwünscht

Benefits
• Bike Leasing
• Betriebliche Krankenversicherung
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Ansprechpartnerin
Katja Schümann-Osbahr (regionale Leitung ambulante Hilfen Kreis Plön)  
erreichbar unter k.schuemann-osbahr@bruecke-sh.de oder 0151/56727105.

Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61/62011-10Tel. 0 43 61/62011-10

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Lütjenburg • Blekendorf • Wangels • Lütjenburg • Blekendorf • Wangels 
• Wasbuck • Manhagen • Koselau• Wasbuck • Manhagen • Koselau
•• Gremersdorf / Bankendorf / Bollbrügge Gremersdorf / Bankendorf / Bollbrügge

Für unser 4-Sterne-Hotel garni in 
Großenbrode suchen wir ab Saison 2026

www.intus-hotels.de 

Bewerbung bitte per Mail oder homepage:
bewerbung@intus-hotels.de

Südstrand 8, 23775 Großenbrode
garni

Housekeeping (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Stellenmarkt

Entdecke deine Möglichkeiten
Woche der Ausbildung wirbt für berufliche Bildung

Aus der Region (on). Die bun-
desweite Woche der Ausbildung 
vom 16. bis 20. März 2026 soll 
Jugendliche für die Chancen ei-
ner betrieblichen Ausbildung 
oder eines dualen Studiums 
sensibilisieren. Viele junge Men-
schen kennen ihre beruflichen 
Möglichkeiten nicht, sagt Markus 
Dusch, Chef der Agentur für Ar-
beit Lübeck, und empfiehlt, sich 
frühzeitig mit Ausbildungswe-
gen zu beschäftigen. Während 
der Aktionswoche bietet die Be-

rufsberatung in der JBA Lübeck 
täglich von 8.00 bis 12.30 Uhr 
sowie am Donnerstag zusätzlich 
am Nachmittag offene Sprechzei-
ten an. Auch Schulsprechstunden 
und die Hotline 0800/4555500 
stehen zur Verfügung. Jugendli-
che, die bereits wissen, welchen 
Beruf sie anstreben, können in 
der Agentur für Arbeit Lübeck 
montags, dienstags und donners-
tags ohne Termin nach passen-
den Ausbildungsstellen suchen. 
Unternehmen ruft die Arbeits-

agentur dazu auf, freie Ausbil-
dungsplätze zu melden und jun-
gen Menschen eine Chance zu 
geben. Unterstützungsangebote 
wie die Assistierte Ausbildung 
sollen Betrieben und Auszubil-

denden den Einstieg erleichtern. 
Begleitend zur Woche laufen 
weitere Veranstaltungen zur be-
ruflichen Orientierung. Informa-
tionen dazu stehen online unter 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

 Foto: AdobeStock/contrastwerkstatt

Mit uns
steht
Ihnen
dieWelt
offen
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Wir suchen zur Verstärkung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
im Bereich Mechanik/Elektrik in einem freundlichen
Team und einer Werkstatt mit modernster Technik.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung
z. Hd. Herrn Ole Jäger, olejaeger@ship-car-truck.de

oder
Schöning Auto Elektrik GmbH
Neustädter Straße 16, 23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 512 20, www.ship-car-truck.de

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Die Stadt Lütjenburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine weitere Kraft (m/w/d) für die Stadtbücherei.

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen Ar-

beitszeit von 2,50 Stunden.

Nähere Informationen und Anforderungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Lütjenburg: www.stadt-luetjenburg.de (Rubrik: → Rathaus → Stellenan-
zeigen).
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 13.03.2026
an die Stadt Lütjenburg, Der Bürgermeister, Oberstr. 7, 24321 Lütjenburg.
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SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Facility Cleaning / Raumreinigung eine

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Raumreinigungskraft (m/w/d)

Stellenmarkt

Maler sucht Arbeit
D. Krüger

Mobil 0163 / 826 826 4 

Suche für meine urologische Facharztpraxis

MFA m/w/d in Teilzeit
zur Verstärkung unseres freundlichen, motivierten Teams.

Dr. Knut Müller-Marienburg
Markt 14, 23758 Oldenburg

Tel. 0 43 61 - 6 23 66 90

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote

Kreis Ostholstein · Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/-in (m/w/d)
für das Jugendhilfehaus Lensahn
EG S 8b TVöD – Vollzeit, befristet
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Oster-Geschenk-IdeenOster-Geschenk-Ideen

Spargel-Fest an der Eider & St. Peter-Ording
Tosende Brandung am Meer und magischer Dünen-

Zauber sowie endlose Sandstrände und weltbe-
rühmte Pfahl-Bauten mitten in der Nordsee: Das 
See-Heilbad St. Peter-Ording geizt nicht mit ma-
ritimen Attraktionen im Naturpark Wattenmeer 
und erwartet unsere Leser:innen zum genussvol-

len Sommer-Aufenthalt. Bereits auf der Anreise 
werden unsere Gäste zum Mittagessen zum groß-

artigen Dithmarscher Spargel-Buffet „satt“ im berühmten 
Fährhaus direkt an der Eider erwartet mit vielfältigen Spargel-Variationen, Schweine-Filet in Rahmsauce, leckerem Wildschwein-Braten aus dem Rohr, Dithmarscher Enten-
Braten auf Gemüse-Bett, saftigen Puten- und Hähnchen-Schnitzel, ganzem gebratenen Lachs auf Spargel-Bett, Räucherlachs, frischen Forellen-Filets, frischer Acker-Knolle, 
Kroketten etc. sowie großem Dessert-Buffet erwartet. Busfahrt ab/bis Oldenburg und Lensahn .  Reisetermin:  14.05.2026 (Himmelfahrt / Vatertag) 

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen auf dem deutschland-
weit einmaligen Isemarkt, Hamburgs schönstem & größtem Wochenmarkt 
in Eppendorf, der an mehr als 200 Ständen unter einem 600 Meter langen 
U-Bahn-Viadukt als geschütztes Dach frisches Obst & Gemüse, knackige 
Kräuter, frischen Fisch in unglaublicher Auswahl, Fleisch, duftenden Käse 
&  köstliche Food-Trucks zu  einem einmaligen Schlemmer-Paradies vereint. 
Anschl. genießen unsere Gäste das große warm / kalte Mittags-Spezialtä-
ten-Buffet mit leckerer Dessert-Vielfalt, bevor unsere Leser:innen zum Hö-
hepunkt des Tages mit fachkundiger Führung den größten Park-Friedhof 
der Welt in Ohlsdorf mit 350 Hektar zur einmaligen Blüte besuchen.  Mit 
perfekter Führung erobern Sie Hamburgs größte Grünanlage und eine Oase 
der Ruhe mit mehr als 30.000 blühenden Rhododendron-Stauden in einem wunderschönen Blüten-
meer. Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg, Besuch Isemarkt, Mittags-Buffet, Besuch Ohlsdorfer 
Friedhof mit fachkundiger Führung.  

Hamburger Traditionen: Zauberhafte Frühlings-Blüten-Tour zum 
Ohlsdorfer Friedhof & Genuss-Erlebnis traumhafter Isemarkt 

Reisetermin:  28.04.2026    

Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund zum Bum-
meln, Shoppen und kulinarischen Genüssen oder zum Besuch des Tivoli. Bus- & Schiffs-
Reise über die Vogelfluglinie mit den großen Scandlines-Fähren und 4 Stunden Freizeit 
in Kopenhagen. Busfahrt ab Oldenburg und Lensahn .

Reisetermin: ● 01.05.2026 (Mai-Feiertag / In DK alle Geschäfte geöfnnet!)

Weltstadt Kopenhagen
nur

49,90

Kreidefelsen Insel MönKreidefelsen Insel Mön
Skandinavischer Sommer-Genuss Kurs Dänemark: Entdecken Sie mit unseren Leser-
Reisen die weltberühmte Kreidefelsen-Insel Mön mitten in der Ostsee und lassen Sie 
sich mit dänischer „Hygge“ während der Insel-Rundfahrt auf der malerischen Felsen-
Insel begeistern zwischen prachtvoller Seefahrer-Kirche in Elmelunde mit weltberühm-

ten Fresken und dem traumhaften Märchenschloss Liselund mit Rundgang im prachtvollen Schlosspark 
sowie Freizeit an den Kreidefelsen zum Erleben und Entdecken. Außerdem besuchen Sie die maritim-
gemütliche Insel-Hauptstadt Stege. An- und Abreise mit den modernen Scandlines-Großfähren auf der 
Vogelfluglinie. Busfahrt direkt ab/bis Oldenburg und Lensahn .        Reisetermine: ● 03.05.2026 

Komplettpreis 
nur

49,90

                    

„2. Reporter-See-Fest“ mit gr. Spargel-Buffet „satt“ & Schlager-Party 
 mit fröhlichem „Tanz in den Mai“ im Top-Hotel am Segeberger See

Schlemmen & fröhlich feiern können unsere Leser:innen 
erstmals beim 2. Reporter-See-Fest mit großem Spargel-
Schlemmer-Buffet „satt“ und leckerer Dessert-Vielfalt, 
gefolgt von bester Stimmung und Musik und Tanz im 

Top-Hotel direkt am Seeufer in Bad Segeberg mit 
einer großen „Schlager-Party“ zum Tanz in den 
Mai mit den bekanntesten Hits der Charts.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Oldenburg und Lütjenburg  Großes Spargel-Buf-

fet von 19.00 bis 21.00 Uhr und anschließend  Große Schlager-Party 
bis 24 Uhr bei bester Stimmung und Musik & Tanz in den Mai Reisetermin:  30.04.2026        

24
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Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
• Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Eutiner Straße 47
23730 Neustadt
Telefon: 04561 – 92 40

Entdecken Sie den neuen 100 %
elektrischen MICRA an unserem
TAG DER OFFENEN TÜR
28.02.2026 von 10.00 – 16.00 Uhr

www.auto-hagen-neustadt.de

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Automarkt

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!  
Ein Anruf genügt!

04361/ 62011-0

Kreis Ostholstein konkretisiert Planungen
von Bevölkerungsschutzzentren in Bad Schwartau

und Heiligenhafen 
Eutin (as).  Der Kreis Ostholstein 
treibt die Planungen für den Bau 
von zwei Bevölkerungsschutzzent-
ren in Bad Schwartau und Heiligen-
hafen konsequent voran. In einem 
gemeinsamen Abstimmungstermin 
mit den Bürgermeistern der bei-
den Städte, Dr. Katrin Engeln und 
Kuno Brandt, wurden der aktuelle 
Planungsstand, der angestrebte 
Zeitrahmen sowie grundstücks- 
und baurechtliche Fragestellungen 
vertieft erörtert.
Landrat Timo Gaarz stellte klar, 
dass die frühzeitige Einbindung der 
zuständigen Standort-Bürgermeis-
ter für ihn ein zentrales Anliegen 
ist: „Kommunikation und Dialog 
sind gerade im Bevölkerungsschutz 
die Grundlage jeder belastbaren 
Struktur. Wer Sicherheit organisiert, 
braucht Vertrauen, Abstimmung 
und klare Zuständigkeiten. Des-
halb führen wir diese Gespräche 
frühzeitig und transparent mit den 
Verantwortlichen der Städte Bad 
Schwartau und Heiligenhafen.“ 
Beide Bürgermeister bekräftigen 

die vollumfängliche fachliche 
sowie politische Unterstützung 
ihrer Städte für die Umsetzung 
der beiden Bevölkerungsschutz-
zentren. Zugleich sagten sie eine 
enge, konstruktive Begleitung der 
weiteren Planungsschritte zu. Sie 
dankten dem Landrat ausdrück-
lich für die klare und transparen-
te Kommunikation im Austausch 
zu den Rahmenbedingungen des 
Projekts sowie für die frühzeitige 
Einbindung in die Projektentwick-
lung. Ziel des Termins war es, die 
nächsten Schritte strukturiert vorzu-
bereiten und die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen Kreis 
und den Städten weiter zu festi-
gen. Die beiden Standorte sollen 
künftig als leistungsfähige Knoten-
punkte des Bevölkerungsschutzes 
im Kreisgebiet dienen. Vorgesehen 
sind moderne Funktions- und Füh-
rungsräume, Logistikflächen und 
Fahrzeugstellplätze, um im Einsatz- 
und Katastrophenfall schnell und 
koordiniert handeln zu können.
Zugleich unterstrich Landrat Gaarz 

die Notwendigkeit geeigneter ge-
setzlicher Rahmenbedingungen 
für sicherheitsrelevante Infrastruk-
turprojekte: „Wenn es um Bevöl-
kerungsschutz, Brandschutz und 
andere sicherheitsrelevante In-
frastruktur geht, müssen Planung 
und Vergabe schneller möglich 
sein. Wir brauchen praxistaug-
liche, beschleunigte Verfahren 
– insbesondere im Vergaberecht. 
Sicherheit darf nicht an überlan-
gen Ausschreibungs- und Geneh-
migungsprozessen scheitern.“ Vor 
dem Hintergrund der Bedeutung 
des Projekts für die kommunale 

Sicherheitsinfrastruktur wird der 
Landrat regelmäßig im zuständigen 
Fachausschuss über den Fortgang 
der vorbereitenden Planungsmaß-
nahmen berichten. Damit wird 
Transparenz gegenüber der poli-
tischen Ebene gewährleistet und 
eine kontinuierliche Beteiligung 
des Prozesses sichergestellt.
Mit den Standorten in Bad Schwar-
tau und Heiligenhafen stärkt der 
Kreis Ostholstein nachhaltig seine 
Vorsorge- und Reaktionsfähigkeit 
und setzt ein klares Signal für Si-
cherheit, Dialog und kommunale 
Verantwortung.

v.l.n.r.: Bürgermeister Kuno Brandt, Bürgermeisterin Dr. Katrin En-
geln, Landrat Timo Gaarz. � Foto: Kreis OH



26
25

. F
eb

ru
ar

 2
02

6

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

seit 1977
Unsere Immobilienangebote finden Sie 
unter www.behrens-immobilien.de

Rantzaufelde, 23738 Harmsdorf
Info@behrens-immobilien.de

Mobil: 0171-6400500
Festnetz: 04363-90790

Suche für Barzahler ETW bis 300.000,- €
3 Zimmer, Parterre,
in Lensahn, Oldenburg oder Heiligenhafen

 

Immobilienverkauf – Worauf kommt es an?
Kostenfreie Themenabende - Experten berichten 

- Anzeige -

Als ortsansässiges Immobilien-
büro möchte Möllerherm Im-
mobilien Sie teilhaben lassen 
an einer über 27 Jahre langen 
Erfahrung im Bereich Immobi-
lienvermittlung. Daher bietet 
das Familienunternehmen diese 
Themenabende als kostenfreien 
Kundenservice an. 
Der Verkauf einer Immobilie ist 
in den meisten Fällen mit emo-
tionalen Gedanken verbunden. 
Für viele Menschen ist der Kauf 
oder Verkauf von Eigentum auch 
von existenzieller Bedeutung 
und sollte daher wohl durch-
dacht sein. Sie stehen oftmals 
zum ersten Mal vor solch einer 
Entscheidung und wissen nicht, 
worauf man beim Immobilien-
verkauf oder Kauf achten muss. 
Viele Verkäufer stellen sich die 
Frage: „Kann ich das alleine 
oder soll ich den Verkauf einem 
Profi überlassen?“
Daraus wurde die Idee der The-
menabende geboren. Das Team 
von Möllerherm Immobilien 
möchte Ihnen, in Zusammenar-
beit mit weiteren fachkundigen 
Experten, in offener transparen-
ter Weise wichtige Informatio-
nen zum Immobilienverkauf ge-
ben.
Mit den kostenfreien Themen-
abenden „Immobilienverkauf 
– Worauf kommt es an?“ wer-
den speziell private Verkäufer 

angesprochen, um sie neutral 
über den optimalen Verkaufs-
prozess zu informieren und be-
raten. Als Themen stehen auf 
dem Programm: 1. Der ganz 
aktuelle Marktbericht über Im-
mobilienpreise in unserer Regi-
on, gespickt mit konkreten Ver-
kaufsbeispielen. 2. Bericht eines 
renommierten Notars aus der 
Region zum Grundbuch und zu 
rechtssicheren Notarverträgen. 
3. Die 10 wichtigsten Tipps zum 
Immobilienverkauf, präsentiert 
von der Inhaberin Annegret 
Möllerherm persönlich.  
Profitieren Sie von Expertenwis-
sen und der Jahrzehnte langen 
Erfahrung der erfolgreichen Im-
mobilienvermittlung in Lübeck, 
Kiel, Hamburg und den Kreisen 

Ostholstein, Stormarn, Sege-
berg, Herzogtum Lauenburg, 
Plön, Neumünster, Rendsburg-
Eckernförde.
Wir bitten um Anmeldung un-
ter: Tel: 0800/7716100 (kosten-
frei) oder per Mail unter info@
moellerherm-immobilien.de. 
Spontane Besucher sind natür-
lich ebenfalls herzlich willkom-
men.   

Die Termine:
Mittwoch, 04. März 2026, 
18.30 Uhr in Kiel, Eckernförder 
Str. 76, Büro Möllerherm Immo-
bilien 24116 Kiel
Donnerstag, 05. März 2026, 
18.30 Uhr in Preetz, Flair Ho-
tel Neeth, Preetzer Str. 1, 24211 
Lehmkuhlen

Dienstag, 10. März 2026, 18.30 
Uhr in Lübeck, Media Docks,
Willy-Brandt-Allee 31, 23554 
Lübeck 
Mittwoch, 11. März 2025, 
18.30 Uhr in Travemünde, Kei-
neGezeiten (Villa Mare),
Kaiserallee 6, 23570 Lübeck-
Travemünde
Donnerstag, 12. März 2026, 
18.30 Uhr in Oldenburg i. H., 
Genusswerkstatt Klutz, Wiesen-
kamp 4 - 6, 23758 Oldenburg 
i. H.
Donnerstag, 19. März 2026, 
18.30 Uhr in Scharbeutz, Sit-
zungssaal der Gemeindeverwal-
tung, Am Bürgerhaus 2, 23683 
Scharbeutz

Es lädt ein:

Am Bürgerhaus 4, 
23683 Scharbeutz, 

sowie die Niederlassungen
Fackenburger Allee 56 
in 23554 Lübeck und

Eckernförder Straße 76 
in 24116 Kiel

Tel.: 0800/7716100 (kostenfrei) 
info@moellerherm-immobilien.de 
www.moellerherm-mmobilien.de

Ausgewählte Immobilienexperten und Mitarbeiter aus dem Team 
von Möllerherm Immobilien vermitteln nützliche Informationen. 

Halle, bzw. Lagerfläche zu vermie-
ten, ca. 150 qm, Rolltor, beheizt,
Heiligenhafen. Tel.: 0170-4834141

Immobilien Aufschwung am Wohnungsmarkt
Aus der Region (hfr). Der 
Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB) begrüßt den aktuellen 
Parteitagsbeschluss der CDU 
„Zum Aufschwung am Woh-
nungsmarkt“, in dem sie das 
Eigenheim wieder stärker in 
den Mittelpunkt der Wohn- 
und Baupolitik rückt. Gerade 
in Zeiten großer Unsicherheit 
und hoher Hürden für private 
Bauherren ist es ein wichtiges 
Signal, dass Wohneigentums-
bildung politisch als zentraler 
Bestandteil von Stabilität, so-
zialem Aufstieg und Vermö-
gensbildung verstanden wird. 
Besonders positiv bewertet 
der BSB die im Beschluss ge-
nannten Steuererleichterungs-
pläne. Steuerliche Entlastun-
gen, etwa über verbesserte 
Abschreibungsinstrumente und 
Freibeträge bei der Grunder-
werbsteuer, können Familien 
und jungen Menschen den 
Eigentumserwerb wieder rea-
listischer machen. „Für viele 
Haushalte ist fehlendes Eigen-

kapital die zentrale Hürde auf 
dem Weg ins Eigenheim. Steu-
erliche Erleichterungen sind 
ein wirksamer Hebel, weil sie 
die Einstiegskosten senken und 
finanziellen Spielraum schaf-
fen“, sagt Henrik Fork-Weigel, 
Geschäftsführer des BSB. Zu-
gleich macht der BSB deutlich: 
Wer den Traum vom Eigenheim 
stärken will, muss privaten 
Bauherren Planungssicherheit 
geben. Der Hausbau ist für die 
meisten Menschen die größte 
Investitionsentscheidung ihres 
Lebens. Dafür braucht es ver-
lässliche Rahmenbedingungen 
– bei Finanzierung, Förderung, 
Verfahren und Standards. „Die 
von der CDU in ihrem Be-
schluss angekündigte Eigen-
tumsoffensive, um den Weg 
ins Wohneigentum wieder zu 
erleichtern, ist grundsätzlich 
richtig. Jetzt kommt es darauf 
an, dass daraus konkrete, pra-
xistaugliche Maßnahmen wer-
den“, so Fork-Weigel. In die-
sem Zusammenhang begrüßt 

der BSB das Ziel, Baukosten zu 
senken, ausdrücklich. Bei der 
Einführung eines Gebäudetyps 
E müssen mögliche Einsparun-
gen transparent und nachvoll-
ziehbar dargestellt und auch 
tatsächlich an die Verbrauche-
rinnen und Verbraucher wei-
tergegeben werden. Dies führt 
zu echten Impulsen für die 
Schaffung neuen Wohnraums. 
Andernfalls droht ein Szenario, 
in dem Bauherren für weniger 
Qualität am Ende denselben 
Preis zahlen.

Eine starke Kombination!

MITTWOCH
und SAMSTAG

Der
 Kurier

am Wochenende
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der reporter Oldenburg • 23758 Oldenburg • Am Rathsland 3
E-Mail: info@derreporter.com

ANNAHMESTELLE
für PRIVATE Kleinanzeigen

1 Zeile 5 €uro

2 Zeilen 6 €uro

3 Zeilen 7 €uro

4 Zeilen 8 €uro

5 Zeilen 9 €uro

6 Zeilen 10 €uro

Für Chiffre-Anzeige berechnen wir 
eine zusätzliche Gebühr von 8,- Euro.

Bei Familien-
und/oder Geschäftsanzeigen
wenden Sie sich bitte direkt an:
der reporter OLDENBURG
Am Rathsland 3 ∙ 23758 Oldenburg
Telefon: 04361/62011-0
E-Mail: info@derreporter.com

Für eine PRIVATE Kleinanzeige
in Farbe
berechnen wir Ihnen nur 5,- € Aufschlag.
(Farbe: Rot, Blau, Grün)

Ein 4c-Bild (max. 45 x 28 mm)
zu einer Kleinanzeige
kostet zusätzlich nur 5,- €

M U S T E R

a u s s c h l i e ß l i c h  f ü r
PRIVATE Kleinanzeigen

Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer Daten 
jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt FRÜHJAHRSSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib-, Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Kaufe Massivholzmöbel, 
Fotoapparate, Uhren und Porzellan  

Tel.: 0157-58140052

Trockenes Brennholz 
zu verkaufen! 

0171-5528119

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 01 76 - 79 81 31 87

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Unseren Türenkatalog

finden Sie unter

Über 230 Jahre

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Gesucht wird: Fototechnik Analog &
Digital sowie Musikinstrumente von
A - wie Akkordeon bis Z - wie Zi-
ther. Tel. 0170-7037246

4 Sommerreifen, neu, 185/55 R15
86 H, günstig zvk. Tel.: 04365-1534

Ich biete Alltagspflege & Haushalts-
hilfe mit PKW an.  01573 959 36
70

Kleinanzeigen

Eine starke Kombination!

MITTWOCH
und SAMSTAG

Der
 Kurier

am Wochenende

Osteoporose: Frauen  
sind besonders betroffen

Aus der Region (hfr). Frauen soll-
ten ihre Knochengesundheit be-
sonders im Blick behalten. Nach 
aktuellen Auswertungen der AOK 
NordWest sind in Schleswig-
Holstein deutlich mehr Frauen als 
Männer von Osteoporose betrof-
fen. Der Anteil liegt bei 5,35 Pro-
zent der weiblichen Bevölkerung, 
während Männer mit 1,15 Pro-
zent deutlich seltener erkranken. 
Durch den sinkenden Östrogen-
spiegel nach der Menopause steigt 

das Risiko für Knochenbrüche bei 
Frauen zudem deutlich an. Im 
Jahr 2023 wurde die Erkrankung 
bei rund 3.000 AOK-Versicherten 
im Kreis Plön und rund 4.100 im 
Kreis Ostholstein diagnostiziert. 
Osteoporose verläuft zu Beginn 
häufig unbemerkt. Erst ein sicht-
barer Verlust an Körpergröße oder 
unbemerkte Wirbelkörperbrüche 
führen später zu anhaltenden 
Rückenschmerzen und Bewe-
gungseinschränkungen. Kommt 

es zu Knochenbrüchen ohne kla-
re äußere Ursache, wird der Ver-
dacht auf Osteoporose besonders 
deutlich. Eine Knochendichtemes-
sung kann dann Klarheit schaf-
fen. Je nach Frakturrisiko, Alter, 
Knochendichte und bestehenden 
Begleiterkrankungen kommen 
verschiedene Medikamente zum 
Einsatz, die entweder den Kno-
chenabbau bremsen oder den 
Knochenaufbau unterstützen. Eine 
wirksame Vorbeugung stützt sich 

auf regelmäßige Bewegung, eine 
kalziumreiche Ernährung und eine 
ausreichende Versorgung mit Vita-
min D. Empfohlen werden täglich 
mindestens 1.000 Milligramm 
Kalzium und 800 IE Vitamin D, 
bei bestehender Osteoporose bis 
zu 1.300 Milligramm Kalzium. 
Da die körpereigene Bildung von 
Vitamin D in Deutschland nur im 
Sommer ausreicht, kann im Win-
ter eine ergänzende Einnahme 
sinnvoll sein.

Osteoporose ist insbesondere für Frauen ein wichtiges Thema. Sie 
erkranken deutlich häufiger als Männer am krankhaften Knochen-
schwund. � Foto: AOK/colourbox/hfr.
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